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Vielen D
ank, dass Sie sich zum

 Kauf des Slash VXL m
it dem

 Velineon
® 

bürstenlosen Antriebssystem
 entschieden haben. M

it dem
 Velineon 

Antriebssystem
 erleben Sie das Beste, w

as bürstenlose Technologie zu 
bieten hat. U

nglaubliche G
eschw

indigkeit, e!
zienter Betrieb, lange 

Fahrzeiten und w
artungsarm

er Betrieb sind nur einige der Vorteile. W
ir sind 

sicher, dass Sie H
ochgeschw

indigkeits-Leistung in einem
 robusten und 

langlebigen Produkt erhalten.

D
iese Anleitung enthält die Anw

eisungen, die Sie für den Betrieb und die 
W

artung Ihres M
odells benötigen, sodass Sie viele Jahre dam

it Spaß haben 
w

erden. W
ir m

öchten, dass Sie sich sicher sind, eines der besten M
odelle 

im
 M

arkt zu besitzen, und für das Sie die U
nterstützung von einem

 Team
 

aus Pro"s erhalten, die im
m

er danach streben, Ihnen das höchstm
ögliche 

N
iveau an W

erksunterstützung zu bieten. M
it Traxxas-M

odellen erleben Sie 
nicht nur totale Leistung und Zufriedenheit m

it Ihrem
 M

odell, sondern auch 
m

it dem
 dahinter stehenden U

nternehm
en. 

W
ir w

issen, dass Sie sich sehr darauf freuen, Ihr M
odell endlich auf die 

Straße zu bringen. Es ist aber w
ichtig, dass Sie sich etw

as Zeit zum
 Lesen 

dieser Bedienungsanleitung nehm
en. In ihr sind alle erforderlichen 

Einstellungsarbeiten und H
inw

eise zum
 Fahren m

it Ihrem
 M

odell 
beschrieben, dam

it Sie das Leistungspotential abrufen können, m
it dem

 die 
Entw

ickler von Traxxas Ihr M
odell ausgestattet haben. Stellen Sie bitte auch 

sicher, dass Sie alle Sicherheitshinw
eise und W

arnungen in dieser Anleitung 
und auf säm

tlichen Aufklebern an Ihrem
 M

odell gelesen und verstanden 
haben, bevor Sie m

it Ihrem
 M

odell fahren. Sie helfen Ihnen nicht nur, sicher 
zu fahren, sondern auch die m

axim
ale Lebensdauer und Leistung Ihres 

M
odells zu erhalten.

Auch w
enn Sie ein erfahrener R/C-Enthusiast sind, ist es dennoch w

ichtig, 
die Verfahren in dieser Anleitung zu lesen und zu befolgen. 

N
ochm

als vielen D
ank, dass Sie sich für Traxxas entschieden haben. 

W
ir arbeiten täglich hart, um

 Ihnen das höchstm
ögliche N

iveau an 
Kundenzufriedenheit bieten zu können. W

ir w
ollen absolut, dass Sie m

it 
Ihrem

 neuen M
odell viel Spaß haben w

erden.

Traxxas Support
D

er Traxxas Support unterstützt Sie auf jedem
 Schritt 

Ihres W
egs. Im

 nächsten Abschnitt erfahren Sie, w
ie 

Sie uns am
 besten erreichen können und w

elche 
Supportm

öglichkeiten Ihnen zur Verfügung stehen.

Kurzanleitung
D

iese Bedienungsanleitung enthält eine 
Kurzanleitung, in der die erforderlichen 
Verfahren beschrieben sind, m

it denen  
Sie so schnell w

ie m
öglich m

it Ihrem
 

M
odell losfahren können. Als erfahrener R/C-Enthusiast w

erden 
Sie es als hilfreich und schnell betrachten. Stellen Sie sicher, 
dass Sie auch die übrigen Anw

eisungen in dieser Anleitung 
lesen, um

 m
ehr über die w

ichtigen Sicherheits-, W
artungs- und 

Einstellungsverfahren zu erfahren. Zum
 Start blättern Sie bitte auf 

Seite 9.  
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D
am

it w
ir Sie als Kunde besser beraten können,  

registrieren Sie Ihr Produkt bitte innerhalb der ersten 
10 Tage nach dem

 Kauf online auf Traxxas.com
/

register.

T
r
a
x
x
a
s
.c

o
m

/
r
e
g
is

t
e
r

FCC-Konform
ität

D
ieses G

erät enthält ein M
odul, das die G

renzw
erte für ein digitales G

erät der Klasse B w
ie in Teil 15 der FCC-Bestim

m
ungen beschrieben einhält. D

er Betrieb unterliegt den folgenden Bedingungen: (1) D
ieses G

erät 
darf keine störenden Interferenzen verursachen und (2) dieses G

erät m
uss jegliche em

pfangenen Interferenzen akzeptieren, einschließlich Interferenzen, die unerw
ünschte Funktionen verursachen können.

D
ie Grenzw

erte für ein digitales Klasse-B-Gerät w
urden entw

ickelt, um
 angem

essenen Schutz vor schädlichen Interferenzen in W
ohnbereichen zu bieten. D

ieses Produkt generiert, verw
endet und kann 

H
ochfrequenzenergie ausstrahlen und w

enn es nicht gem
äß den Anw

eisungen verw
endet w

ird, kann es schädliche Interferenzen für Funkgeräte verursachen.D
er Benutzer w

ird darauf hingew
iesen, dass Änderungen 

oder M
odi"kationen, die nicht von der für die Konform

ität zuständigen Partei ausdrücklich genehm
igt sind, zum

 Erlöschen der Erlaubnis, das Gerät zu betreiben, für den Benutzer zur Folge haben kann.

Kanada, Industry Canada (IC)
D

ieses digitale G
erät der Klasse B erfüllt die Vorschriften der kanadischen ICES-003 und RSS-210. D

ieses G
erät erfüllt die Vorschriften der Industry Canada Lizenz m

it Ausnahm
e des/r RSS-N

orm
(en). D

er Betrieb 
unterliegt den folgenden beiden Bedingungen:  D

ieses G
erät darf keine Interferenzen verursachen und dieses G

erät m
uss unem

p"ndlich gegen jegliche Interferenzen sein, auch solche Interferenzen, die einen 
unerw

ünschten Betrieb des G
eräts verursachen könnten.

Stellungnahm
e zur Funkstrahlenbelastung

D
ieses G

erät erfüllt die von FCC und Industry Canada festgelegten Strahlungsgrenzw
erte für unkontrollierte U

m
gebungen. D

ieses G
erät sollte m

it m
indestens 20 Zentim

eter Abstand zw
ischen Strahlungsquelle 

und Ihrem
 Körper oder U

m
stehenden installiert und betrieben w

erden Es darf nicht gem
einsam

 m
it einer anderen Antenne oder einem

 anderen Sender betrieben w
erden.

Betriebsfrequenz:  2 414~2 453 M
H

z 
M

axim
ale Funkfrequenzstärke:  M

axim
ale Spitzenleistung 9,7 dBm
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Traxxas
6250 Traxxas W

ay
M

cKinney, TX 75070
Telefon:  972-549-3000
G

ebührenfrei 1-888-TRAXXAS  
(nur innerhalb der U

SA)

Internet
Traxxas.com
E-M

ail: support@
Traxxas.com

G
esam

ter Inhalt: ©
2023 Traxxas. 

Alle Rechte vorbehalten. Traxxas, 
Ready-To-Race, Ready-To-W

in, 
Slash, Slash VXL, Velineon und 
ProG

raphix sind M
arkenzeichen 

oder eingetragene M
arkenzeichen 

von Traxxas. Andere M
arkennam

en 
und M

arkenzeichen sind Eigentum
 

ihrer jew
eiligen Inhaber und 

w
erden in dieser Anleitung nur zu 

Inform
ationszw

ecken verw
endet. 

D
iese Anleitung darf w

eder im
 

G
anzen noch in Teilen ohne die 

schriftliche G
enehm

igung von 
Traxxas reproduziert oder in 
gedruckten oder elektronischen 
M

edien verbreitet w
erden. 

Technische M
erkm

ale können 
ohne vorherige Ankündigung 
geändert w

erden.

Bitte alle Anw
eisungen in dieser Anleitung und in säm

tlichen 
Begleitm

aterialien lesen und befolgen, um
 ernsthafte Schäden an Ihrem

 
M

odell zu verm
eiden. N

ichtbeachten dieser Anw
eisungen w

ird als 
M

issbrauch oder Vernachlässigung betrachtet.
Lesen Sie diese Anleitung und untersuchen Sie Ihr M

odell sorgfältig, 
bevor Sie m

it ihm
 fahren. W

enn Sie aus irgendeinem
 G

rund entscheiden, 
dass dieses M

odell nicht das ist, w
as Sie eigentlich w

ollten, fahren Sie 
bitte nicht fort. Ihr H

ändler kann das Produkt unter keinen U
m

ständen 
zurücknehm

en oder um
tauschen, sollte es in irgendeiner W

eise 
verw

endet w
orden sein.

W
arnungen, hilfreiche tipps und querverw

eise
Sie w

erden in der gesam
ten Anleitung W

arnungen und hilfreiche Tipps 
"nden, die m

it den unten gezeigten Sym
bolen m

arkiert sind. Stellen Sie 
bitte sicher, dass Sie alle gelesen haben, bevor Sie m

it Ihrem
 M

odell fahren.

Eine w
ichtige W

arnung bezüglich Ihrer persönlichen Sicherheit,  
bzw

. w
ie sie ernsthafte Schäden an Ihrem

 M
odell und zugehörigen 

Kom
ponenten verm

eiden können. 

Ein besonderer Rat von Traxxas, dam
it die D

inge einfacher w
erden  

und Sie m
ehr Spaß haben.

Verw
eist auf eine Seite m

it einem
 relevanten Them

a.

S
U

P
P
O

R
T

W
enn Sie irgendw

elche Fragen zu Ihrem
 M

odell oder zum
 Fahren m

it dem
 

M
odell haben, rufen Sie bitte die gebührenfreie Technik-H

otline von Traxxas 
unter: 1-888-TRAXXAS (1-888-872-9927) (nur für Kunden innerhalb der 
U

SA) an.*
U

nser technischer Support ist 7 Tage die W
oche von 8:30 U

hr bis 21:00 
U

S-Central Tim
e (M

EZ-7) erreichbar. Technische U
nterstützung erhalten Sie 

auch unter Traxxas.com
/support. G

erne können Sie uns Ihre Frage auch 
per E-M

ail an support@
Traxxas.com

 senden. Treten Sie unserer O
nline-

Com
m

unity m
it Tausenden registrierten M

itgliedern auf Traxxas.com
 bei.

Traxxas bietet vollum
fänglichen Service, vor-O

rt-Reparaturservice, um
 ihre 

Erw
artungen an den Traxxas Service zu erfüllen. W

artungs- und Ersatzteile 
können Sie direkt bei Traxxas telefonisch oder online  unter Traxxas.com

 
bestellen. Sie können Zeit, Versand- und H

ändlerkosten sparen, indem
 Sie 

Ersatzteile von Ihrem
 örtlichen H

ändler kaufen.
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren, w

enn Sie irgendw
elche 

U
nterstützung benötigen. W

ir m
öchten, dass Sie rundum

 m
it Ihrem

 M
odell 

zufrieden sind.

*G
ebührenfreie Anrufe sind nur für U

S-Bürger verfügbar.

11
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D
ieses M

odell ist ohne 
Ü

berw
achung durch einen 

verantw
ortungsvollen und 

sachkundigen Erw
achsenen 

nicht für Kinder unter 14 Jahren 
geeignet. W

ahl der Ü
bersetzung 

und der Batterie (siehe LiPo 
Batterien, rechts) beein!ussen 
das für das M

odell erforderliche 
fahrerische Können. Siehe 
Abbildung unten.

Alle in dieser Anleitung 
gegebenen Anw

eisungen und 
Sicherheitshinw

eise sollten 
genau befolgt w

erden, um
 

einen sicheren Betrieb zu 
gew

ährleisten.

D
ie Übersetzungstabelle auf 

Seite 24 enthält w
eitere Inform

ationen.

Erfahrungsstufe

Ü
b

ersetzung:  O
riginalritzel

Batterie: 
     7-Zellen N

iM
H

Sp
annung *:     8.4V

m
A

h: 
     >

 3.000 m
A

h

Ü
b

ersetzung: O
p

t. Ritzel
Batterie: 

    7-Zellen N
iM

H
Sp

annung *:    8.4V
m

A
h: 

    >
 3.000 m

A
h

Ü
b

ersetzung:  O
riginalritzel

Batterie: 
      2S LiPo

Sp
annung *:      7.4V

m
A

h: 
      >

 5.000 m
A

h

Ü
b

ersetzung:  O
riginalritzel

Batterie: 
     3S LiPo

Sp
annung *:    11.1V

m
A

h: 
     >

 5.000 m
A

h

Ü
b

ersetzung: O
p

t. Ü
b

ersetzung
Batterie: 

    3S LiPo
Sp

annung *:    11.1V
m

A
h: 

     >
 5.000 m

A
h

*N
om

inal

Erfahrungsstufe
Für erfahrene Fahrer

Erfahrungsstufe

Erfahrungsstufe

Erfahrungsstufe

S
IC

H
E
R

H
E
IT

S
H

IN
W

E
IS

E

W
ir alle bei Traxxas w

ollen, dass Sie an Ihrem
 neuen M

odell Freude haben 
und dabei sicher sind. Fahren Sie vernünftig und vorsichtig. D

ann w
ird es 

aufregend und sicher und Sie und alle um
 Sie herum

 w
erden viel Spaß 

haben. W
enn Sie nicht auf sichere und vernünftige W

eise m
it Ihrem

 M
odell 

um
gehen, kann es zu ernsthaften Schäden und Verletzungen führen. D

ie 
m

it diesem
 Produkt gelieferten oder verfügbaren Vorsichtsm

aßnahm
en und 

Anw
eisungen sollten strikt befolgt w

erden, um
 einen sicheren Betrieb zu 

gew
ährleisten. Sie selbst sind dafür verantw

ortlich, dass die Anw
eisungen 

befolgt und die Sicherheitshinw
eise eingehalten w

erden. 
W

ichtige D
inge, die Sie beachten sollten

• Ihr M
odell ist nicht für den G

ebrauch auf ö#entlichen Straßen oder in 
verkehrsreichen G

ebieten vorgesehen, in denen der Betrieb des M
odells in 

Kon$ikt m
it Fußgängern oder anderen Verkehrsteilnehm

ern geraten oder 
diese stören könnte.

• Fahren Sie nie - unter keinen U
m

ständen - w
enn viele M

enschen um
 Sie 

herum
 sind. Ihr M

odell ist sehr schnell und kann ernsthafte Verletzungen 
verursachen, w

enn es m
it einer Person kollidiert.

• D
a Ihr M

odell per Funk gesteuert w
ird, unterliegt es Funk-Interferenzen 

aus vielen Q
uellen, die außerhalb Ihrer Kontrolle liegen. Funk-Interferenzen 

können vorübergehenden Verlust der Funksteuerung verursachen. H
alten 

Sie deshalb im
m

er einen Sicherheitsabstand nach allen Seiten rund um
 Ihr 

M
odell ein, um

 Kollisionen zu verm
eiden.

• D
er M

otor, die Batterie und der G
eschw

indigkeitsregler können w
ährend 

des G
ebrauchs heiß w

erden. Seien Sie vorsichtig, um
 sich nicht zu 

verbrennen.
• Fahren Sie m

it Ihrem
 M

odell nicht bei N
acht oder w

enn Ihre Sicht auf das 
M

odell behindert oder beeinträchtigt sein könnte.
• Am

 w
ichtigsten ist es, zu jeder Zeit gesunden M

enschenverstand w
alten zu 

lassen.

G
eschw

indigkeitsregler
D

er elektronische G
eschw

indigkeitsregler Ihres M
odells ist ein extrem

 
leistungsfähiges elektronisches G

erät, das hohe Ström
e abgeben kann. 

Befolgen Sie bitte diese Sicherheitshinw
eise sehr genau, um

 Schäden am
 

G
eschw

indigkeitsregler oder anderen Kom
ponenten zu verm

eiden.
•  Batterie entnehm

en: Entnehm
en Sie im

m
er die Batterie(n) aus dem

 
G

eschw
indigkeitsregler, w

enn er nicht in G
ebrauch ist. 

•  Isolieren der Kabel: Isolieren Sie freiliegende Kabel im
m

er m
it 

Schrum
pfschläuchen, um

 Kurzschlüssen vorzubeugen.
•  Erst den Sender einschalten: Schalten Sie zuerst den Sender an, bevor 

Sie den G
eschw

indigkeitsregler anschalten, um
 ein D

urchbrennen und 
fehlerhaften Betrieb zu verm

eiden. 

•  Verbrennen Sie sich nicht: D
er elektronische G

eschw
indigkeitsregler 

und der M
otor können w

ährend der Benutzung extrem
 heiß w

erden, also 
achten Sie darauf, sie nicht zu berühren, bis sie abgekühlt sind. Sorgen Sie 
für genügend Luftbew

egung für die Kühlung.
•  Verw

enden Sie die w
erkseitig installierten O

riginalanschlüsse: Tauschen 
Sie w

eder Batterie- noch M
otoranschlüsse. U

nsachgem
äße Verdrahtung 

kann zu Bränden oder Schäden am
 elektronischen G

eschw
indigkeitsregler 

führen. Beachten Sie bitte, dass w
ir bei m

odi"zierten 
G

eschw
indigkeitsreglern eine G

ebühr für das N
euanschließen berechnen, 

w
enn sie zu einer Reparatur eingeschickt w

erden.
•  Keine Verpolung: D

er elektronische G
eschw

indigkeitsregler ist nicht 
gegen Verpolung geschützt. 

•  Keine Schottky-D
ioden: Externe Schottky-D

ioden sind m
it U

m
kehr-

G
eschw

indigkeitsreglern nicht kom
patibel. Verw

enden einer Schottky-
D

iode an Ihrem
 Traxxas-G

eschw
indigkeitsregler beschädigt den Regler 

und führt zum
 Erlöschen der G

arantie.
•  H

alten Sie die M
indest-und H

öchstbegrenzungen des 
G

eschw
indigkeitsreglers, die in der Tabelle m

it den technischen D
aten 

in der Bedienungsanleitung angegeben sind, im
m

er ein. W
enn Ihr 

elektronischer G
eschw

indigkeitsregler m
it zw

ei Batterien betrieben w
ird, 

m
ischen Sie Batterietyp und -kapazität nicht. Verw

enden Sie im
m

er nur 
zw

ei Batterien gleicher Spannung und gleicher Kapazität. Verw
enden 

ungleicher Batterien kann die Batterien und den G
eschw

indigkeitsregler 
beschädigen.

Recycling Ihrer Traxxas iD
® N

iM
H Batterie

Traxxas em
p"ehlt ausdrücklich, die iD NiM

H-Batterie am
 Ende ihrer Lebensdauer 

dem
 Recycling zuzuführen. Entsorgen Sie Batterien auf keinen Fall über den 

H
ausm

üll. Alle Traxxas iD NiM
H-Batterien tragen das RBRC-Logo (Rechargeable 

Battery Recycling Corporation) (Vereinigung für das Recycling von au$adbaren 
Batterien), w

as anzeigt, dass sie recycelt w
erden können. Nähere Inform

ationen, 
w

o Sie ein Recycling-Zentrum
 in Ihrer Nähe "nden, erhalten Sie bei Ihrem

 
Händler vor O

rt oder auf der W
ebsite: w

w
w

.call2recycle.org (nur für die USA).
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(Fortsetzung auf der nächsten Seite) 

                                                                         Ihr M
odell kann m

it LiPo- 
                         Batterien betrieben w

erden. Laden und Entladen 
von Batterien kann prinzipiell Feuer, Explosion, gefährliche 
Verletzungen und Schäden an Eigentum

 zur Folge haben, w
enn 

die Anw
eisungen des H

erstellers nicht eingehalten w
erden. 

Zusätzlich stellen Lithium
 Polym

er (LiPo) Batterien ein ERN
STES 

Risiko eines Feuers dar, w
enn sie nicht in Ü

bereinstim
m

ung m
it 

den Anw
eisungen behandelt w

erden. Bevor Sie das Ladegerät 
verw

enden: Lesen und befolgen Sie alle Anw
eisungen des 

H
erstellers, W

arnhinw
eise und Vorsichtsm

aßnahm
en. LiPo-

Batterien sind nur für fortgeschrittene Benutzer vorgesehen, die 
auf die Risiken der Verw

endung von LiPo-Batterien hingew
iesen 

w
urden. Traxxas em

p"ehlt nicht, dass jem
and unter 18 Jahren 

LiPo-Batterien ohne Aufsicht durch einen kom
petenten und 

verantw
ortungsvollen Erw

achsenen verw
endet oder handhabt. 

Entsorgen Sie gebrauchte Batterien nach den Anw
eisungen des 

H
erstellers.

W
ichtige W

arnungen für Anw
ender von Lithium

 Polym
er (LiPo) 

Batterien:
• Ihr M

odell kann m
it LiPo-Batterien betrieben w

erden.
Aus Sicherheits-gründen haben LiPo-Batterien eine 
M

indestentladespannung, die nicht unterschritten w
erden 

sollte. D
er elektronische G

eschw
indigkeitsregler ist m

it einer 
eingebauten U

nterspannungserkennung ausgestattet, die 
dem

 Fahrer ein W
arnsignal gibt, w

enn LiPo-Batterien ihre 
M

indestspannung (Entladespannung) erreicht haben. Es 
liegt in der Verantw

ortung des Fahrers, das Fahren sofort 
zu beenden, um

 zu verhindern, dass die Batterie unter den 
Sicherheitsgrenzw

ert ihrer M
indestspannung entladen w

ird.
• D

ie U
nterspannungserkennung am

 G
eschw

indigkeitsregler 
ist nur ein Teil der um

fangreichen Funktionen für den sicheren 
Betrieb von LiPo-Batterien in Ihrem

 M
odell. Es ist äußerst 

w
ichtig, dass Sie als Anw

ender auch säm
tliche Anw

eisungen 
der H

ersteller von Batterie und Ladegerät für sicheres Laden, 
Betrieb und Lagerung befolgen. Stellen Sie sicher, dass Sie 
verstanden haben, w

ie Sie Ihre LiPo-Batterien verw
enden 

m
üssen. Sollten Sie Fragen zur Verw

endung von LiPo-Batterien 
haben, kontaktieren Sie bitte Ihren H

ändler vor O
rt oder den 

Batteriehersteller. Zur Erinnerung: alle Batterien sollten am
 

Ende ihrer Lebensdauer recycelt w
erden.

B
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N
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E
F
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H
R
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• Verw

enden Sie zum
 Au!aden der iD

-Batterien von  
Traxxas AU

SSCH
LIESSLICH

 ein Traxxas iD
-Ladegerät.  

Verw
enden Sie zum

 Au!aden von LiPo-Batterien 
AU

SSCH
LIESSLICH

 ein Ausgleichsladegerät für Lithium
-Polym

er-
Batterien (LiPo) m

it einem
 Ausgleichsadapter. Verw

enden Sie nie 
Ladegeräte oder Ladem

odi für N
iM

H
- oder N

iCad-Batterien, um
 

LiPo-Batterien aufzuladen. Laden Sie KEIN
E LiPo-Batterien m

it 
einem

 Ladegerät nur für N
iM

H
-Batterien. D

ie Verw
endung von 

Ladegeräten oder Ladem
odi für N

iM
H

- oder N
iCad-Batterien w

ird 
die LiPo-Batterien beschädigen und kann zu Feuer, Verletzungen 
und/oder Sachbeschädigungen führen.

• Laden Sie LiPo-Batterien nie seriell oder parallel. Serielles 
oder paralleles Laden von Batterien kann zu einer inkorrekten 
Zellenerkennung durch das Ladegerät und einer inkorrekten 
Laderate führen, w

as w
iederum

 ein Ü
berladen, ungleiches Laden 

der Zellen, Zellenbeschädigung und Feuer verursachen kann. 
• Ü

berprüfen Sie Ihre LiPo-Batterien vor dem
 Ladevorgang 

IM
M

ER sorgfältig. Achten Sie auf lose Kabel oder Anschlüsse, 
beschädigte Isolierung, beschädigte Zellhüllen, Schäden durch 
Schlageinw

irkung, austretende Flüssigkeiten, Anschw
ellen 

(ein Zeichen innerer Schäden), Zellverform
ung, fehlende 

Beschriftungen oder jegliche andere Beschädigungen  
oder U

nregelm
äßigkeiten. Laden und verw

enden Sie die 
Batterie N

ICH
T, w

enn Sie eine der oben genannten Bedingungen 
feststellen. Befolgen Sie die m

it der Batterie m
itgelieferten 

Entsorgungshinw
eise, um

 eine ordnungsgem
äße und sichere 

Entsorgung der Batterie sicherzustellen. 
• Lagern und laden Sie LiPo-Batterien nicht m

it oder in der N
ähe 

von anderen Batterien jeglichen Typs, einschließlich anderen 
LiPo-Batterien.

• Lagern und transportieren Sie LiPo-Batterien kühl und trocken. 
N

icht unter direkter Sonneneinstrahlung lagern. Achten Sie 
darauf dass die Tem

peratur am
 Lagerort auf keinen Fall 60° C 

oder 140° F übersteigt, zum
 Beispiel im

 Ko$erraum
 eines Autos, 

da ansonsten die Zellen beschädigt w
erden könnten oder die 

Batterie in Brand geraten könnte. 
• Bauen Sie LiPo-Batterien oder Zellen N

ICH
T auseinander.

• Versuchen Sie N
ICH

T, aus losen Zellen Ihren eigenen  
Batteriepack zu bauen.
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(Fortsetzung von vorheriger Seite)

Sicherheitshinw
eise und W

arnungen für alle  
Batterietypen:
• Stellen Sie IM

M
ER sicher, dass die Einstellungen des 

Ladegeräts exakt zum
 Batterietyp (chem

ische Eigenschaften), 
zu den technischen M

erkm
alen und zu der Kon"guration der zu 

ladenden Batterie(n) passen, BEVO
R Sie Batterien au!aden. D

er 
vom

 H
ersteller em

pfohlene m
axim

ale Ladestrom
 darf N

ICH
T 

überschritten w
erden. 

• Laden Sie KEIN
E Batterien auf, die nicht w

iederau!adbar sind 
(Explosionsgefahr), über eine interne Ladeschaltung oder eine 
Schutzschaltung verfügen, bei denen die O

riginalkon"guration 
des H

erstellers verändert w
urde, oder Batterien m

it fehlenden 
oder nicht lesbaren Etiketten, bei denen Sie den Batterietyp und 
die Spezi"kationen nicht eindeutig erkennen können. 

• Verw
enden Sie zum

 Au!aden der iD
-Batterien von Traxxas 

IM
M

ER ein Traxxas iD
-Ladegerät. Verw

enden Sie zum
 Au!aden 

der iD
-Batterien von Traxxas KEIN

 Ladegerät, das nicht von 
Traxxas stam

m
t. Es w

ird zw
ar nicht em

pfohlen, aber w
enn 

Sie ein Ladegerät oder eine Batterie verw
enden m

öchten, die 
nicht von Traxxas stam

m
en, lesen und befolgen Sie bitte alle 

W
arnhinw

eise und Anw
eisungen des H

erstellers.
• Stellen Sie sicher, dass o$ene Batteriekontakte oder Kabel sich 

N
ICH

T berühren können. D
ies führt zu einem

 Kurzschluss der 
Batterie und stellt ein Brandrisiko dar.

• Bew
ahren Sie die Batterie (alle Batterietypen) w

ährend des 
Lade-/Entladevorgangs IM

M
ER in einem

 feuerhem
m

enden/
feuerfesten Behältnis und auf einer nicht ent!am

m
baren 

O
ber!äche w

ie z.B. Beton auf.
• Betreiben Sie das Ladegerät N

ICH
T im

 Inneren eines Fahrzeugs. 
Betreiben Sie das Ladegerät N

ICH
T, w

ährend Sie in einem
 Auto 

fahren.
• Laden Sie Batterien N

IE auf H
olz, Sto$, Teppich oder einem

 
anderen ent!am

m
baren M

aterial.
• Laden Sie Batterien IM

M
ER in einem

 gut belüfteten Raum
.

• EN
TFERN

EN
 Sie brennbare oder ent!am

m
bare M

aterialien aus 
der U

m
gebung des Ladegeräts.

• Lassen Sie Ladegerät und Batterie w
ährend des Ladevorgangs, 

bzw
. im

m
er w

enn das Ladegerät m
it einer Batterie verbunden 

und eingeschaltet ist, N
ICH

T unbeaufsichtigt. Bei Zeichen einer 
Fehlfunktion oder in einem

 N
otfall trennen Sie das Ladegerät 

sofort von der Strom
versorgung und entnehm

en Sie die 
Batterie aus dem

 Ladegerät.
• Bedienen Sie das Ladegerät N

ICH
T in einem

 unübersichtlichen 
Raum

 und platzieren Sie keine O
bjekte oben auf dem

 Ladegerät 
oder auf der Batterie.

• W
enn eine Batterie oder eine Batteriezelle irgendeine 

Beschädigung aufw
eist, darf die Batterie AU

F KEIN
EN

 FALL 
geladen, entladen oder verw

endet w
erden.

• H
alten Sie einen Feuerlöscher der Klasse D

 in der N
ähe des 

Ladegeräts bereit.
• Batterien N

ICH
T ö$nen, auseinanderbauen, quetschen oder 

kurz schließen und Batterien oder Batteriezellen N
ICH

T Feuer 
oder anderen Zündquellen aussetzen. D

adurch können giftige 
Substanzen freigesetzt w

erden. Bei Augen- oder H
autkontakt 

unverzüglich m
it viel W

asser ausspüllen.
• W

enn eine Batterie beim
 Laden heiß w

ird (Tem
peratur höher 

als 43°C/ 110°F / ), trennen Sie die Batterie unverzüglich vom
 

Ladegerät und beenden Sie den Ladevorgang.
• Lassen Sie die Batterie von dem

 Laden erst abkühlen.
• Trennen Sie das Ladegerät IM

M
ER von der Spannungsquelle 

und entnehm
en Sie die Batterien, w

enn das Ladegerät nicht in 
G

ebrauch ist. 
• Trennen Sie die Batterie im

m
er vom

 G
eschw

indigkeitsregler, 
w

enn das M
odell nicht in G

ebrauch ist und w
enn es gelagert 

oder transportiert w
ird.

• Bauen Sie das Ladegerät N
ICH

T auseinander.
• Entnehm

en Sie die Batterie zum
 Laden aus dem

 M
odell oder 

G
erät.

• Setzen Sie das Ladegerät N
ICH

T W
asser oder Feuchtigkeit aus. 

D
as G

erät ist nur zum
 G

ebrauch in Innenräum
en vorgesehen.

• Verw
enden Sie keine Adapter jeglichen Typs, m

odi"zieren oder 
andern Sie den Batteriestecker/-anschluss.

• Bew
ahren Sie Batterien IM

M
ER sicher und außerhalb der 

Reichw
eite von Kindern und H

austieren auf. Kinder sollten von 
verantw

ortungsvollen Erw
achsenen veaufsichtigt w

erden, 
w

enn sie Batterien laden oder handhaben.
• N

ickel-M
etallhybrid-Batterien (N

iM
H

) m
üssen recycelt oder 

getrennt entsorgt w
erden.

• G
ehen Sie IM

M
ER vorsichtig und m

it gesundem
 

M
enschenverstand m

it dem
 Ladegerät um

.
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M
otor 

(Velineon 3500)

G
etriebe

Zahnrad
(unter Getriebeabdeckung)

Ritzel
(unter Getriebeabdeckung)

H
interer Stoßfänger

Rutschkupplung
(unter Getriebeabdeckung)

Elektronischer  
G

eschw
indigkeitsregler 

(VXL-3s)

BatteriefachRam
m

schutz

Batterie-N
iederhalter

Em
pfängerbox

LED
 Lichtleiste

Antennenhalterung

Q
uerlenker 

(vorne)

Vorderer 
Stoßfänger

Lenkservo

Stoßdäm
pfer

(Ö
ldruck- 

stoßdäm
pfer)

Spannschraube
(Spurstange)

Spannschraube
(Vordere Sturzstange)

Spannschraube
(hintere Sturzstange)

H
intere Stoßdäm

pferbrücke

Traxxas iD
®- 

H
ochstrom

- Anschluss

Karosseriehalter 
vorne ohne Clips

Chassis

Lenkblockierung

N
achlaufblockierung

Karosseriehalter 
hinten ohne Clips

Vordere  
Stoßdäm

pfer- 
brücke

H
albw

elle

Q
uerlenker (hinten)
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M
it Ihrem

 M
odell w

ird ein Satz Spezialw
erkzeug geliefert. Eventuell zusätzlich benötigte Artikel für Betrieb und W

artung Ihres M
odells 

können Sie bei Ihrem
 H

ändler vor O
rt erw

erben.

Em
pfohlene Ausrüstung

D
iese Artikel sind für den 

Betrieb Ihres M
odells nicht 

erforderlich. Es kann sich aber 
im

m
er als hilfreich erw

eisen, 
Sie im

 W
erkzeugkasten eines 

funkferngesteuerten M
odells 

zu haben:
• Schutzbrille
• D

ünner Cyanacrylat-Kleber 
in H

obbyqualität (CA-Kleber, 
Teilenr. 6468)

• H
obbym

esser
• Seitenschneider oder  

Spitzzange
• Kreuzschlitzschraubendreher 
• Lötkolben 

 M
ehr Inform

ationen über 
Batterien entnehm

en Sie 
bitte dem

 Abschnitt D
ie 

richtigen Batterien verw
enden 

auf Seite 13.

U
-G

elenkschlüssel

Vorgefederte 
Abstandshalter und 
Stoßdäm

pferkolben

4-W
ege 

Schlüssel
2,5m

m
“L“-

Innensechskantschlüssel
2,0m

m
 “L“-

Innensechskantschlüssel
1,5m

m
 “L“-

Innensechskantschlüssel

O
ptionales Ritzel

Spannschrauben-
schlüssel

Schaum
sto$-

Batterietrenner

M
itgeliefertes W

erkzeug und Ausrüstung

Benötigte Ausrüstung

*D
ie Art der Batterien und des Ladegeräts kann jederzeit geändert w

erden und kann eventuell von den Fotos abw
eichen.

Antennenschlüssel

4 baterías alcalinas AA
Ladegerät für Batterien* 
Traxxas em

p"ehlt, ein O
riginal Traxxas EZ-Peak® iD

  
Ladegerät für sicheres Laden, m

axim
ale  

Batterielebenszeit und -leistung zu verw
enden

6- oder 7-Zellen-N
iM

H
-Batterie-Pack oder 2s oder 3s 

LiPo-Batterie-Pack m
it Traxxas H

ochstrom
-Anschluss*

Für m
axim

ale Leistung und sicheres Laden em
pfehlen w

ir Traxxas 
Pow

er Cell LiPo-iD
-Batterien

EZ-Peak
™ Plus 

(Teilenr. 2970)
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D
ie folgende Anleitung gibt einen Ü

berblick über die Verfahren zur Inbetriebnahm
e Ihres M

odells. Achten Sie auf das Logo Kurzan-
leitung in den unteren Ecken der Kurzanleitung.

      1.   Lesen Sie die Sicherheitshinw
eise auf Seite 4.

      6.   Ü
berprüfen der Servofunktion • Siehe Seite 16

Es dient Ihrer eigenen Sicherheit, zu verstehen, w
o Leichtsinn und 

falsche Verw
endung zu Verletzungen und Beschädigungen des 

Produkts führen können.

Stellen Sie sicher, dass der Lenkservo korrekt funktioniert.

      2.   Laden des Batterie-Packs • Siehe Seite 13
      7.   Bereichstest des Funksystem

s • Siehe Seite 16

Ihr M
odell benötigt eine Batterie-Pack und ein kom

patible
Ladegerät (nicht im

 Lieferum
gang enthalten). Verw

enden Sie unter 
keinen Um

ständen ein Ladegerät für N
iM

H- oder N
iCad-Batterien zum

 
Laden von LiPo-Batterien.

Befolgen Sie dieses Verfahren, um
 sicherzustellen, dass Ihr Funksystem

 
korrekt in der gew

ünschten Entfernung funktioniert und dass keine 
Interferenzen vorhanden sind.

      3.   Einsetzen der Batterien in den Sender • Siehe Seite 13
      8.   D

etails Ihres M
odells • Siehe seitliche Leiste, Seite 10

D
er Sender benötigt 4 AA Alkaline Batterien (separat verkauft).

Falls gew
ünscht, bringen Sie andere Aufkleber an.

      4.   Einsetzen des Batterie-Packs in das M
odell • Siehe Seite 14

      9. 
M

it Ihrem
 M

odell fahren • Siehe Seite 20

Ihr M
odell benötigt einen voll geladene Batterie-Packs (nicht im

 
Lieferum

gang enthalten).
Tipps zum

 Fahren und für Einstellungen Ihres M
odells

      5.   Einschalten des Funksystem
s • Siehe Seite 15

      10. W
artung Ihres M

odells • Siehe Seite 27

G
ew

öhnen Sie sich an, den Sender im
m

er zuerst einzuschalten und 
zuletzt auszuschalten.

Befolgen Sie diese w
ichtigen Schritte, um

 die Leistung Ihres 
M

odells zu erhalten und es in einem
 ausgezeichneten Zustand zu 

bew
ahren.

D
ie Kurzanleitung ist nicht 

als Ersatz für die m
it dieser 

Anleitung gegebenen 
Anw

eisungen vorgesehen. 
Lesen Sie bitte die gesam

te 
Bedienungsanleitung für 
eine vollständige Anleitung 
über die ordnungsgem

äße 
Verw

endung und W
artung 

Ihres M
odells.

Achten Sie auf das 
Logo Kurzanleitung in 
den unteren Ecken der 
Kurzanleitung.
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Anbringen der Aufkleber
Die w

ichtigsten Aufkleber für Ihr 
M

odell w
urden bereits in der Fabrik 

angebracht. Die Aufkleber sind 
auf selbstklebender Polyesterfolie 
gedruckt und gestanzt, dam

it sie 
einfacher w

ieder abgezogen w
erden 

können. Heben Sie eine Ecke eines 
Aufklebers m

it einem
 Hobbym

esser 
an und ziehen Sie den Aufkleber von 
der Trägerfolie ab. 

Zum
 Anbringen der Aufkleber 

setzen Sie eine Ecke an, halten das 
andere Ende hoch und streichen den 
Aufkleber dann m

it ihrem
 Finger 

in Richtung des anderen Endes. 
So verm

eiden Sie die Bildung von 
Luftblasen unter dem

 Aufkleber. 
W

enn Sie zw
ei Ecken gleichzeitig 

aufsetzen und dann versuchen, 
den Aufkleber zu glätten, w

erden 
Sie Lufteinschlüsse unter dem

 
Aufkleber erhalten.  Die Fotos auf 
der Verpackung zeigen typische 
Positionen für die Aufkleber.
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Ihr M

odell beinhaltet den neuesten Traxxas TQ
i 2,4 GH

z-Sender m
it Traxxas 

Link™
 M

odellspeicher. D
as einfach zu handhabende D

esign des Senders 
schafft neuen R/C-Enthusiasten sofort Spaß und unterstützt alle Profi-
Einstellungen für fortgeschrittene Benutzer - oder alle, die gerne m

it der 
Leistung ihres M

odells experim
entieren. An den Kanälen für Beschleunigen 

und Lenken können Exponential, Endpunkte und Trim
m

ungen eingestellt 
w

erden. D
oppelte Rate für Lenkung und Brem

sen sind ebenso verfügbar. 
Viele der Funktionen der nächsten Ebene w

erden über den M
ultifunktions-

Schalter gesteuert. D
ieser kann für die Steuerung vieler unterschiedlicher 

Funktionen program
m

iert w
erden. D

ie in dieser Anleitung enthaltenen 
ausführlichen Anw

eisungen (Seite 28) sow
ie der M

enübaum
 (Seite 31) 

w
erden Ihnen helfen, die erw

eiterten Funktionen des neuen TQ
i Funksystem

s 
zu verstehen und optim

al zu nutzen. W
eitere Inform

ationen und “H
ow

-to“-
Videos finden Sie auf Traxxas.

T
E
R

M
IN

O
L
O

G
IE

 D
E
S

 F
U

N
K
- U

N
D

 
A
N

T
R

IE
B

S
S

Y
S

T
E
M

S
N

ehm
en Sie sich bitte einen M

om
ent Zeit, um

 sich m
it diesen Begri#en 

aus den Bereichen Funk- und Antriebssystem
 vertraut zu m

achen. D
iese 

Begri#e w
erden in der gesam

ten Anleitung im
m

er w
ieder verw

endet.
Eine ausführliche Beschreibung der Term

inologie und der erw
eiterten 

Funktionen Ihres neuen Funksystem
s "nden Sie ab Seite 28.

2.4GH
z Spread Spectrum

 - D
ieses M

odell ist m
it der neuesten 

Funksteuerungstechnologie ausgestattet. Anders als bei AM
- und FM

-
System

en die Frequenzkristalle benötigen und anfällig für Frequenzkonflikte 
sind, w

ählt das TQ
i-System

 eine offene Frequenz und blockiert diese. 
D

adurch ergibt sich ausgezeichneter W
iderstand gegen Interferenzen und 

Funktionsstörungen. 
BEC (Batterie-Elim

inierungsschaltkreis) - D
er BEC kann entw

eder 
im

 Em
pfänger oder im

 elektronischen G
eschw

indigkeitsregler 
untergebracht sein. M

it diesem
 Schaltkreis können Em

pfänger und 
Servos durch die H

auptbatterie-Packs in einem
 elektrischen M

odell 
m

it Strom
 versorgt w

erden. D
ies elim

iniert die N
otw

endigkeit, einen 
separaten Pack m

it 4 AA-Batterien für die Strom
versorgung des 

Funksystem
s m

itzuschleppen.
Bürstenloser M

otor - Ein bürstenloser G
leichstrom

m
otor ersetzt die 

herköm
m

liche Anordnung von Bürste und G
leichrichter eines M

otors 
m

it Bürsten m
it intelligenter Elektronik, die die elektrom

agnetischen 
W

icklungen in Sequenz bestrom
t und so für die M

otordrehung sorgt. Im
 

G
egensatz zu einem

 M
otor m

it Bürsten hat ein bürstenloser M
otor seine 

W
icklungen (Spule) am

 U
m

fang des M
otors und die M

agnete sind auf 
der sich drehenden Rotorw

elle m
ontiert.

N
utrasten - N

utrasten (Cogging) ist eine Erscheinung im
 Zusam

m
enhang 

m
it bürstenlosen M

otoren. Typischerw
eise bem

erken Sie ein leichtes 
Stottern, w

enn Sie nach einem
 Anhalten w

ieder beschleunigen. Es 
erfolgt für einen kurzen Zeitraum

, w
enn die Signale von elektronischem

 

G
eschw

indigkeitsregler und M
otor sich m

iteinander synchronisieren. 
D

er elektronische G
eschw

indigkeitsregler VXL-3s ist darauf optim
iert, 

N
utrasten praktisch zu elim

inieren. 
Strom

stärke - D
ie Strom

stärke ist ein M
aß für den Energie$uss durch 

die Elektronik. Sie w
ird in Am

pere angegeben. Stellen Sie sich einen 
G

artenschlauch vor - Strom
stärke ist das M

aß, w
ie viel W

asser durch den 
Schlauch $ießt.

ESC (Elektronischer G
eschw

indigkeitsregler) - Ein elektronischer 
G

eschw
indigkeitsregler ist die elektronische G

eschw
indigkeitsregelung 

innerhalb des M
odells. D

er elektronische G
eschw

indigkeitsregler 
VXL-3s nutzt eine hoch entw

ickelte Schaltung für präzise, digitale 
und proportionale Steuerung der Beschleunigung. Elektronische 
G

eschw
indigkeitsregler nutzen die Energie e!

zienter als m
echanische 

G
eschw

indigkeitsregler und erm
öglichen so längere Batterielaufzeiten. 

D
es W

eiteren verfügt ein elektronischer G
eschw

indigkeitsregler über 
Schaltungen, die einen Ausfall der Lenkung und der Beschleunigung bei 
nachlassenden Batterien verhindern.

Frequenzband - D
as vom

 Sender verw
endete Funksystem

 sendet 
Signale an Ihr M

odell. D
ieses M

odell w
ird auf dem

 2,4 G
H

z D
irekt-

W
echselspektrum

 betrieben.
kV Bew

ertung - Bürstenlose M
otoren w

erden oft anhand ihrer kV-N
um

m
er 

bew
ertet. D

ie kV-Bew
ertung entspricht der Leerlauf-M

otordrehzahl 
bei einer angelegten Spannung von einem

 Volt. D
er kV-W

ert erhöht 
sich, w

enn die Anzahl der W
indungen im

 M
otor abnim

m
t. M

it 
zunehm

endem
 kV-W

ert erhöht sich auch der Strom
$uss durch die 

Elektronik. D
er Velineon M

otor 3500 ist ein 10-Turn - 3500 kV M
otor, der 

für H
öchstleistung bei G

eschw
indigkeit und E!

zienz in leichten 1:10 
M

odellen optim
iert ist.

LiPo - Abkürzung für Lithium
 Polym

er. W
iederau$adbare LiPo-Batterie-

Packs sind für ihre spezielle chem
ische Zusam

m
ensetzung bekannt, die 

extrem
 hohe Energiedichte und Strom

stärkenhandling in kom
pakter 

G
röße erm

öglicht. Es handelt sich um
 H

ochleistungsbatterien, die 
besondere P$ege und H

andhabung erfordern. LiPo Batterie-Packs sind 
nur für erfahrene Benutzer geeignet.

m
Ah – Abkürzung für M

illiam
perestunde, ein M

aß für die Kapazität, 
des Batterie-Packs. Je größer die Zahl, desto länger w

ird die Batterie 
zw

ischen zw
ei Ladevorgängen halten.

N
eutrale Position - D

ie Standposition, die die Servos suchen, w
enn die 

Steuerung des Senders in der N
ullposition steht.

N
iCad - Abkürzung für N

ickel-Cadm
ium

. D
ie w

iederau$adbaren O
riginal 

N
iCad-Batterien in H

obby-Packs w
eisen sehr hohes Strom

handling und 
hohe Kapazität auf und können bis zu 1.000 m

al w
ieder geladen w

erden. 
D

am
it sich kein so genannter “M

em
ory-E#ekt“ entw

ickelt, ist ein gutes 
Ladeverfahren notw

endig.
88
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N
iM

H
 - Abkürzung für N

ickel-M
etall-H

ydrid.  W
iederau$adbare N

iM
H

-
Batterien bieten hohes Strom

handling und sind w
eniger für den so 

genannten “M
em

ory-E#ekt“ anfällig. N
iM

H
-Batterien erm

öglichen 
im

 Allgem
einen höhere Kapazitäten als N

iCad-Batterien. Sie können 
bis zu 500 m

al w
ieder aufgeladen w

erden. Für optim
ale Leistung ist 

ein für N
iM

H
-Batterien konzipiertes Ladegerät m

it Spitzenerkennung 
erforderlich.

Em
pfänger - D

ie Funkeinheit in Ihrem
 M

odell, die die Signale des Senders 
em

pfängt und diese an die Servos w
eiterleitet.

W
iderstand - In der Elektrik w

ird W
iderstand als M

aß de"niert, w
ie 

ein O
bjekt sich dem

 Strom
$uss w

idersetzt. W
enn der Strom

$uss 
eingeschränkt w

ird, w
ird Energie in W

ärm
e um

gew
andelt und 

geht verloren. D
as Antriebssystem

 Velineon ist darauf optim
iert, 

den elektrischen W
iderstand und die sich daraus ergebende 

leistungsraubende W
ärm

e zu reduzieren.
Rotor - D

er Rotor ist die H
auptw

elle des bürstenlosen M
otors. In einem

 
bürstenlosen M

otor sind die M
agnete auf dem

 Rotor m
ontiert und die 

elektrom
agnetischen W

icklungen sind im
 M

otorgehäuse integriert.
M

it Sensoren - M
it Sensoren bezieht sich auf einen bürstenlosen M

otor, der  
einen internen Sensor im

 M
otor benutzt, um

 die Position des Rotors 
zurück an den elektrischen G

eschw
indigkeitsregler sendet. D

er 
elektronische G

eschw
indigkeitsregler VXL-3s ist in der Lage M

otoren m
it 

Sensoren zu verw
enden, w

enn Anw
endungen davon pro"tieren (w

ie z. B. 
einige sanktionierte Rennklassen).

Sensorlos - Sensorlos bezieht sich auf einen bürstenlosen M
otor, der hoch 

entw
ickelte Anw

eisungen eines elektronischen G
eschw

indigkeitsreglers 
nutzt, um

 problem
losen Betrieb zu gew

ährleisten. Zusätzliche 
M

otorsensoren und -kabel sind nicht notw
endig. D

er elektronische 
G

eschw
indigkeitsregler VXL-3s ist für problem

lose sensorlose Steuerung 
optim

iert.
Servo - Kleine M

otoreinheit in Ihrem
 M

odell, die die Lenkungsm
echanism

en 
bedient. 

Lötfahnen - Zugängliche externe Kontakte am
 M

otor, die einfachen 
Kabeltausch erm

öglichen. D
er Velineon 3500 ist m

it Lötfahnen 
ausgestattet.

Sender - D
as H

andfunkgerät, das die Signale für Beschleunigung und 
Lenkung an Ihr M

odell sendet.
Trim

 - D
ie Feineinstellung der neutralen Position der Servos. Sie w

ird über 
die Schaltknöpfe für Beschleunigung und Lenkung vorne am

 Sender 
vorgenom

m
en. H

inw
eis: D

ie M
ultifunktionsschalter m

üssen program
m

iert 
w

erden, dam
it sie für die Trim

-Einstellung genutzt w
erden können.

Ü
berhitzungsabschaltung - Eine, im

 elektronischen G
eschw

indigkeitsregler 
eingesetzte, Tem

peraturüberw
achungselektronik zur Erkennung 

von Ü
berlastung und Ü

berhitzung der Transistorschaltkreise. W
enn 

eine überm
äßig hohe Tem

peratur erkannt w
ird, schaltet die Einheit 

autom
atisch ab, um

 Schäden an der Elektronik vorzubeugen.

2 Kanal Funksystem
 - D

as TQ
i Funksystem

, bestehend aus Em
pfänger, 

Sender und den Servos. D
as System

 verw
endet zw

ei Kanäle. Ein Kanal für 
die Beschleunigung und ein Kanal für die Lenkung. 

Spannung - Spannung ist ein M
aß der elektrischen Potentialdi#erenz 

zw
ischen zw

ei Punkten, w
ie z. B. zw

ischen dem
 Pluspol der Batterie und 

Erde. M
it der Analogie des G

artenschlauchs betrachtet steht die Spannung 
für den D

ruck, m
it dem

 das W
asser durch den Schlauch $ießt, w

ährend die 
Strom

stärke für die M
enge an W

asser steht, die durch den Schlauch $ießt.

W
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• Knicken Sie das Kabel der Antenne nicht ab. Ein Knick im
 Antennenkabel 

w
ird die Reichw

eite verkürzen.
• SCH

N
EID

EN
 SIE KEIN

 Teil des Antennenkabels ab. Abschneiden des 
Antennenkabels w

ird die Reichw
eite verkürzen.

• U
m

 m
axim

ale Reichw
eite zu erzielen, verlängern Sie das Antennenkabel 

im
 M

odell so lang w
ie m

öglich. D
as Antennenkabel m

uss nicht aus der 
Karosserie heraus verlängert w

erden. Sie sollten jedoch verm
eiden, dass 

das Antennenkabel um
hüllt oder aufgew

ickelt w
ird. 

• Lassen Sie das Antennenkabel ohne Schutz durch das Antennenrohr nicht 
aus der Karosserie heraus stehen. D

as Antennenkabel könnte geschnitten 
oder beschädigt w

erden und die Reichw
eite Ihres Funksystem

s w
ird 

reduziert. Es ist em
pfehlensw

ert, das Kabel im
 Innern der Karosserie (im

 
Antennenrohr) zu halten, um

 jegliche Beschädigung zu verm
eiden.
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Elektronischer G
eschw

indigkeitsregler/
M

otor Elektrisches D
iagram

m
Ihr M

odell beinhaltet den neuesten Traxxas TQ
i 2,4 G

H
z-

Sender m
it Traxxas Link™

 M
odellspeicher. D

er Sender nutzt 
zw

ei Kanäle zur Steuerung von Beschleunigung und Lenkung. 
D

er Em
pfänger im

 Inneren des M
odells verfügt über 5 

Ausgangskanäle. Ihr M
odell ist m

it einem
 Servo und einem

 
elektronischen G

eschw
indigkeitsregler ausgestattet. 

M
O

D
E
L
L
 - E

L
E
K
T
R

IS
C

H
E
S

 D
IA

G
R
A
M

M

zum
 M

otor

LED
Taste EZ-Set
(Ein/Aus-Schalter)

Kühlblech

E
L
E
K
T
R

O
N

IS
C

H
E
R

 G
E
S

C
H

W
IN

D
IG

K
E
IT

S
R

E
G

L
E
R

 
V
X
L
-3

s
Traxxas 

H
ochstrom

anschluss
zur Batterie

Em
pfängerkabel 

(RX Kabel)

Lüfteranschluss
(für optionale 
Verw

endung)

S
E
N

D
E
R

 U
N

D
 E

M
P
F
Ä
N

G
E
R

 

Trim
m

en  
der Lenkung

M
ultifunktions-

schalter

G
ashebel

Lenkrad

H
auptschalter

Batteriefach

Einstellungstaste

M
enütaste

Rot/G
rün Status-LED

m
ehr Inform

ationen auf 
Seite 29

Link-
Taste

LED

Sensor Erw
eiterungs-

Port**

** Zusätzlicher Sensoranschluss zur Verw
endung m

it der Telem
etrie-Erw

eiterungsm
odul (m

ehr Inform
ationen auf 

Traxxas.com
 und in den m

itgelieferten M
aterialien)

BATTERIE

+ Positiv
- N

egativ

V/T - Spannungs-/
          Tem

peratursensor-Port †

RPM
 - D

rehzahlsensor-Port †

BATT/
CH

5 - Batterie/Channel 5*
CH

4 - Kanal 4*
CH

3 - Kanal 3*
CH

2 - G
eschw

indigkeitsregler
CH

1 - Lenk-Servo
CH

1 - Kanal 1*  
* N

icht verw
endet     †Zusätzlicher Sensoranschluss zur Verw

endung m
it der Standard-Sensoren (Spannungs-/Tem

peratursensor
                                          und D

rehzahlsensor (m
ehr Inform

ationen auf Traxxas.com
 und in den m

itgelieferten M
aterialien)

Traxxas H
ochstrom

anschluss 
(M

ale) zur Batterie

Bürstenlosen M
otor  

(Korrekter M
otoranschluss 

siehe Seitenleiste)

Kanal 1
Lenk-Servo

Kanal 2
Elektronischer G

eschw
indigkeitsregler

Lüfteranschluss
(für optionale Verw

endung)

Antenne
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Ihr M
odell beinhaltet keine Batterie und kein Ladegerät. Sie 

benötigen eine N
iM

H
- oder LiPo-Batterie, die m

it einem
 Traxxas-

H
ochstrom

anschlüss ausgestattet. Für m
axim

ale Leistung und sicheres 
Laden em

pfehlen w
ir Traxxas Pow

er Cell iD
-Batterien. D

ie folgende 
Tabelle listet alle für Ihr M

odell verfügbaren Traxxas Pow
er Cell 

iD
-Batterien auf:

A
U

S
W

A
H

L
 E

IN
 L

A
D

E
G

E
R

Ä
T
 F

Ü
R

 IH
R

 M
O

D
E
L
L

Stellen Sie sicher, dass Sie das richtige Ladegerät für die von Ihnen 
gew

ählte Batterie ausw
ählen. Traxxas em

p"ehlt, ein O
riginal 

Traxxas EZ-Peak iD
 Ladegerät für sicheres Laden und m

axim
ale 

Batterielebenszeit und -leistung zu verw
enden.

T
R
A
X
X
A
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Ü
berprüfen Sie die Polarität 

der Batterien, w
enn die 

Funktionsanzeige nicht grün 
leuchtet. Ausführlichere 
Inform

ationen über w
eitere 

Blinksignale der LED
 "nden Sie 

in der Abbildung auf Seite 29.

Verw
enden der richtigen 

Batterien
D

er Sender verw
endet AA-

Batterien. N
ehm

en Sie neuen 
Alkaline-Batterien. Verw

enden 
Sie keine w

ieder au!adbaren 
AA-Zellen für den TQ

i-Sender, 
da sie nicht genügend 
Spannung für die optim

ale 
Perform

ance des Senders 
bereitstellen.

Vorsicht: Stellen Sie das Fahren 
m

it Ihrem
 M

odell beim
 ersten 

Anzeichen nachlassender 
Batterien (blinkendes rotes 
Licht am

 Sender) ein , um
 einen 

Verlust des Funksignals zu 
verm

eiden.

2
,3

2
,3

E
IN

S
E
T
Z
E
N

 D
E
R

 B
A
T
T
E
R

IE
N

 IN
 D

E
N

 
S

E
N

D
E
R

Ihr TQ
 2.4G

H
z-Sender verw

endet 4 AA-Batterien. D
as 

Batteriefach be"ndet sich an der U
nterseite des Senders.

1. Zum
 Abnehm

en der Batteriefachabdeckung, drücken Sie die 
Zunge nach innen und nehm

en Sie die Abdeckung ab.
2. Setzen Sie die Batterien w

ie gezeigt in das Batteriefach ein.
3. Bringen Sie die Batteriefachabdeckung w

ieder an und 
drücken Sie sie fest, bis sie einrastet.

4. Schalten Sie den Sender ein und überprüfen Sie, dass die 
Statusanzeige konstant grün leuchtet.

W
enn die Status-LED

 rot blinkt, sind 
eventuell die Batterien des Senders 
schw

ach, entladen oder nicht richtig 
installiert. Ersetzen Sie sie m

it neuen 
oder frisch geladenen Batterien. D

ie 
Anzeigelam

pe zeigt nicht den Ladezustand 
der im

 M
odell installierten Batterie an. M

ehr Inform
ationen 

über Sender, Statusanzeige und LED
-Signale "nden Sie auf 

Seite 29 im
 Abschnitt Fehlerbehebung.

LiPo-Batterien m
it iD

2872X
5.000 m

Ah 11,1 V 3-Zellen 25C LiPo-Batterie
2843X

5.800 m
Ah 7,4 V 2-Zellen 25C LiPo-Batterie

2857X
6.400 m

Ah 11,1 V 3-Zellen 25C LiPo-Batterie
2869X

7.600 m
Ah 7,4 V 2-Zellen 25C LiPo-Batterie

2878X
8.400 m

Ah 11,1 V 3-Zellen 25C LiPo-Batterie
2854X

10.000 m
Ah 7,4 V 2-Zellen 25C LiPo-Batterie

N
iM

H
-Batterien m

it iD
2923X

Batterie, Pow
er Cell, 3.000 m

Ah (N
iM

H
, 7-C $ach, 8,4 V)

2940X
Batterie, Serie 3 Pow

er Cell, 3.300 m
Ah (N

iM
H

, 7-C $ach, 8,4 V)
2950X

Batterie, Serie 4 Pow
er Cell, 4.200 m

Ah (N
iM

H
, 7-C $ach, 8,4 V)

2960X
Batterie, Serie 5 Pow

er Cell, 5.000 m
Ah (N

iM
H

, 7-C $ach, 8,4 V)

G
E

F
A

H
R

: B
R

A
N

D
G

E
F
A

H
R

!
                  D

er Anw
ender von Lithium

 Polym
er (LiPo) Batterien m

uss 
sicherstellen, dass er säm

tliche W
arnungen und Sichheitshim

w
eise 

bezüglich, beginnend auf Seite 4. Sie M
Ü

SSEN
 ein LiPo-

Ausgleichsladegerät für LiPo-Batterien verw
enden, ansonsten 

beschädigen Sie die Batterie und es besteht Brandgefahr. 

Ladegerät
Teilenr.

N
iM

H
-

kom
patibel

LiPo- 
kom

patibel
Batterie 

iD
M

axim
ale 

Zellen

EZ-Peak Plus 4 A                                  
2970                 

JA                 
JA

JA
3s

EZ-Peak Live 12 A                            
2971                 

JA                 
JA

JA
4s

EZ-Peak D
ual 8 A                           

2972                 
JA                 

JA
JA

3s

EZ-Peak Live D
ual 

26 A                            
2973                 

JA                 
JA

JA
4s

EZ-Peak Plus 4s 8 A                           
2981                 

JA                 
JA

JA
4s
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Abm
essungen des Batteriefachs:

• 166 m
m

 (6.54SD
Sq) lang  

x 49,5 m
m

 (1.95SD
Sq) breit

• H
öhe m

it O
riginalgurt  

23 m
m

 (.91SD
Sq) oder 25m

m
 

(.94SD
Sq)

• H
öhe m

it Teil N
r. 7426X optionaler 

Abstand:  Bis zu 44 m
m

 (1.73SD
Sq)

H
inw

eis: D
er Batteriegurt erlaubt 

etw
as Flexibilität  So können auch 

etw
as größere Batterien eingesetzt 

w
erden.

IN
S

TA
L
L
A
T
IO

N
 D

E
R

 K
A
R

O
S

S
E
R

IE
Ihr Slash VXL enthält ein innovatives Verriegelungssystem

 zur 
Befestigung der Karosserie am

 Chassis (Karosserie-Clips w
erden 

nicht benötigt). 
Entfernung der Karosserie für den Zugang zum

 Chassis:
1. G

reifen Sie unter die vorderen und hinteren 
Karosseriehalterungen und ziehen Sie die Riegel in Richtung 
Außenseite der LKW

-Karosserie, um
 sie zu lösen.

2. D
rücken Sie die Riegel nach oben, um

 die Riegel vollständig von 
den inneren Kotflügeln auszurasten.

3. H
eben Sie die Karosserie gerade vom

 Chassis ab. H
eben Sie die 

Vorder- und Rückseite der Karosserie gleichm
äßig an. Ansonsten 

sind sie m
öglicherw

eise schw
er zu entfernen.

So bauen Sie die Karosserie w
ieder ein:

1. Platzieren Sie die Karosserie auf dem
 Chassis. Richten Sie die 

Vorder- und Rückseite der Karosserie m
ithilfe der Stoßfänger aus.

2. D
rücken Sie die Karosserie an jeder Riegelposition nach unten, 

bis die Riegel einrasten. 
H

inw
eis: U

m
 die einw

andfreie Funktion des System
 zu 

gew
ährleisten, sollten Sie die Verriegelungen in der Karosserie 

und die Schlitze an den Karosseriehalterungen regelm
äßig 

überprüfen und reinigen.  W
enn sich Schm

utz und D
reck auf 

diesen Kom
ponenten ansam

m
eln, funktioniert das System

 nicht 
reibungslos.

E
IN

S
E
T
Z
E
N

 D
E
S

 B
A
T
T
E
R

IE
-P

A
C

K
S

Setzen Sie die Batterie m
it den Kabeln 

in Richtung der Rückseite des M
odells 

ein. Setzen Sie die Laschen des 
Batterie-N

iederhalters in die Schlitze 
auf der Rückseite der Halterung und 
setzen Sie anschließend den Batterie-
N

iederhalter über der Abtrennung 
ein. Sichern Sie den Batterie-
N

iederhalter m
it einem

 Karosserie-
Clip im

 Loch der Abtrennung.  
Schließen Sie den Batterie-Pack noch 
nicht an.

D
er Traxxas iD

® H
ochstrom

anschluss
Ihr M

odell ist m
it dem

 patentierten 
H

ochstrom
anschluss von Traxxas iD

® 
ausgestattet. Standardanschlüsse 
beschränken den Strom

$uss und sind 
nicht in der Lage, die notw

endige Energie 
zu liefern, um

 die Leistungsabgabe des 
VXL-3s zu m

axim
ieren.

D
ie vergoldeten Anschlussklem

m
en der Traxxas-Anschlüsse 

m
it großen Kontakt$ächen stellen positiven Strom

$uss m
it 

geringstm
öglichem

 W
iderstand sicher. D

er Traxxas-Anschluss ist 
sicher, lange haltbar, einfach zu klem

m
en und liefert die gesam

te 
Leistung, die die Batterie zur Verfügung stellt.

Batterie-iD
D

ie von Traxxas em
pfohlenen 

Batterie-Packs sind alle m
it 

einer Traxxas Batterie-iD
 

ausgestattet. D
iese exklusive 

Funktion erm
öglicht

Batterieladegeräten von 
Traxxas (separat verkauft), 
angeschlossene Batteriepacks 
autom

atisch zu erkennen und 
die Ladeeinstellungen für
diese Batterie zu optim

ieren. 
D

ies elim
iniert die 

N
otw

endigkeit, an den 
Einstellungen und M

enüs 
des Ladegerätes herum

 zu 
fum

m
eln, um

 die einfachste 
und sicherste Ladeoption 
zu "nden. Auf Traxxas.com

 
"nden Sie m

ehr Inform
ationen 

über diese Funktion und über 
verfügbare Ladegeräte und 
Batterien m

it iD
 von Traxxas.

44
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• 

Schalten Sie Ihren TQ
i Sender im

m
er zuerst ein und zuletzt aus. D

iese 
Vorgehensw

eise hilft Ihnen zu verm
eiden, dass Ihr M

odell Streusignale von 
anderen Sendern oder anderen Funkquellen em

pfängt und außer Kontrolle 
gerät. Ihr M

odell verfügt über eine elektronische Ausfallsicherung, um
 diese 

Art von Fehlfunktion zu verm
eiden. D

ie beste Art, zu verm
eiden, dass Ihr 

M
odell unkontrolliert fährt ist es jedoch, den Sender im

m
er zuerst ein- und 

zuletzt auszuschalten.

•  
Verw

enden Sie im
m

er neue oder frisch geladene Batterien für das 
Funksystem

. Schw
ache Batterien schränken das Funksignal zw

ischen 
Em

pfänger und Sender ein. Ein Verlust des Funksignals kann bedeuten, 
dass Sie Ihr M

odell nicht kontrollieren können.

• 
Dam

it Em
pfänger und Sender korrekt m

iteinander kom
m

unizieren können, 
m

uss der Em
pfänger im

 M
odell innerhalb von 20 Sekunden nach dem

 Sender 
eingeschaltet w

erden. Die LED am
 Sender blinkt schnell rot zur Anzeige 

eines Verbindungsfehlers. W
enn Sie den Einschaltzeitpunkt verpasst haben, 

schalten Sie den Sender nochm
als aus und beginnen von vorne.

• 
Schalten Sie den Sender im

m
er ein, bevor Sie die Batterie einsetzen.

F
U

N
K

S
Y
S

T
E
M

 G
R

U
N

D
E
IN

S
T
E
L
L
U

N
G

Trim
m

en der Lenkung
D

ie elektronische Lenkungs-Trim
m

ung befindet 
sich an der Vorderseite des Senders. M

it ihr können 
Sie die N

ullposition des Kanals für die Lenkung 
einstellen. 
Hinw

eis: Zum
 Einstellen der Lenkungstrim

m
ung m

uss das Traxxas 
Stabilitätsm

anagem
ent (TSM

) kom
plett ausgeschaltet sein. Siehe Seite 17 für 

den TSM
-Einstellungen. 

M
ultifunktionsschalter

D
er M

ultifunktionsschalter kann für die Steuerung 
einer Vielzahl von Funktonen program

m
iert 

w
erden. Ab W

erk steuert der M
ultifunktionsschalter 

das Traxxas Stabilitätsm
anagem

ent (TSM
). 

Ausführlichere Inform
ationen über TSM

 finden Sie auf Seite 17.

F
U

N
K

S
Y
S

T
E
M

 S
T
E
U

E
R

U
N

G

D
enken Sie im

m
er daran, den 

Sender zuerst ein- und zuletzt 
auszuschalten, um

 Schäden an 
Ihrem

 M
odell zu verm

eiden. 

Autom
atische Ausfallsicherung

TQ
i-Sender und Em

pfänger 
sind m

it einer autom
atischen 

Ausfallsicherung ausgestattet.. 
Eine Program

m
ierung ist 

nicht notw
endig. Im

 Fall eines 
Verlusts des Funksignals bzw

. 
bei Interferenzen w

ird der 
G

ashebel in die N
ullposition 

zurückkehren und die Lenkung 
w

ird in der zuletzt gew
ählten 

Position verbleiben. W
enn 

die Ausfallsicherung aktiviert 
w

ird, w
ährend Sie m

it Ihrem
 

M
odell fahren, erm

itteln Sie 
die U

rsache für den Verlust des 
Funksignals und lösen Sie das 
Problem

, bevor Sie erneut m
it 

Ihrem
 M

odell fahren.

W
enn w

ieder au!adbare 
Batterien beginnen, ihre 
Ladung zu verlieren, w

erden 
sie viel schneller abnehm

en als 
Alkaine-Trockenzellen. Stellen 
Sie das Fahren beim

 ersten 
Anzeichen nachlassender 
Batterien unverzüglich ein. 
Schalten Sie den Sender 
nie aus, w

enn die Batterie 
eingesteckt ist. 

V
o

r
w

ä
r
t
s

B
r
e

m
s
e

/
R

ü
c
k
w

ä
r
t
s
g

a
n

g

N
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C
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E
C

H
TS FAHREN
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K
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H
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E
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N
e

u
t
r
a

l
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33

Schalten Sie Ihren
Sender im

m
er zuerst ein.

Einschalten des M
odells.

Einstecken der Batterie
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Rückw
ärtsfahren D

rücken 
Sie w

ährend des Fahrens 
den G

ashebel nach vorne, 
um

 zu brem
sen. Bew

egen 
Sie den H

ebel w
ieder in die 

N
ullposition, um

 anzuhalten. 
Bew

egen Sie den G
ashebel 

erneut nach vorne, um
 

den Rückw
ärtsantrieb 

einzuschalten. 

V
E
R

W
E
N

D
U

N
G

 D
E
S

 F
U

N
K

S
Y
S

T
E
M

S
Das TQ

i Funksystem
 w

urde beim
 Hersteller voreingestellt. Sie sollten diese 

Einstellung überprüfen, bevor Sie m
it Ihrem

 M
odell fahren, um

 sicherzustellen, 
dass sich die Einstellung w

ährend des Transports nicht verändert hat. So 
überprüfen Sie die Einstellung:

1. 
Schalten Sie den Sender ein. Die Status-LED am

 Sender sollte konstant grün 
leuchten (nicht blinken).

2. 
Setzen Sie das M

odell auf einen Block oder ein Gestell, sodass alle Räder 
w

eg vom
 Boden sind. Stellen Sie sicher, dass Ihre Hände keine bew

eglichen 
Teile des M

odells berühren.

3. 
Verbinden Sie den Batterie-Pack im

 M
odell m

it dem
 elektronischen 

Geschw
indigkeitsregler. 

4. 
D

er Ein-/Ausschalter ist in den elektronischen Geschw
indigkeitsregler 

integriert. Drücken und lösen Sie die Taste EZ-Set auf dem
 

Geschw
indigkeitsregler auf dem

 M
odell einzuschalten. Die LED w

ird 
entw

eder ROT oder GRÜN leuchten (siehe Hinw
eis unten). Um

 den VXL-3s 
auszuschalten, halten Sie die Taste Set so lange gedrückt, bis die LED erlischt. 
Hinw

eis: W
enn Ihr M

odell w
erksseitig m

it LiPo Batterien ausgeliefert w
ird, 

leuchtet die LED grün. Dam
it zeigt sie an, dass die Unterspannungserkennung 

aktiviert ist. W
enn Ihr M

odell w
erksseitig m

it NiM
H Batterien ausgeliefert w

ird, 
leuchtet die LED rot. Dam

it zeigt sie an, dass die Unterspannungserkennung 
deaktiviert ist. Benutzen Sie auf keinen Fall LiPo-Batterien, w

enn die 
Unterspannungserkennung deaktiviert ist. M

ehr Inform
ationen über den Aufbau 

und den Einsatz des VXL-3s bekom
m

en Sie auf Seite 18.

5. 
Drehen Sie das Lenkrad an der Rückseite des Senders vor und zurück und 
überprüfen Sie den schnellen Betrieb des Lenkservos. Prüfen Sie des W

eiteren 
dass der Lenkm

echanism
us w

eder lose noch blockiert ist. W
enn die Lenkung 

langsam
 geht, prüfen Sie den Ladestand der Batterien.

6. 
W

enn Sie von oben auf Ihr 
M

odell sehen, sollten die 
Vorderräder  geradeaus nach 
vorne zeigen. W

enn die Räder 
leicht gedreht sind, schalten 
Sie den TSM

 aus (siehe Seite 
17). D

rehen Sie am
 Trim

-
Schalter am

 Sender, bis sie exakt geradeaus stehen. Setzen Sie das 
M

ultifunktionsschalter auf die gew
ünschte Einstellung des TSM

. 

7. 
Bedienen Sie den Gashebel vorsichtig, um

 sicherzustellen, dass Ihr M
odell 

vorw
ärts und rückw

ärts fährt und dass der M
otor stoppt, w

enn der Gashebel 
in der Nullposition steht. W

ARNUNG: Geben Sie kein Vollgas, w
eder vorw

ärts 
noch rückw

ärts, solange sich das M
odell nicht auf dem

 Boden be"ndet.

8. 
Nachdem

 Sie Ihre Einstellungen vorgenom
m

en haben, schalten Sie den VXL-
3s aus, stecken Sie die Batterie vom

 M
odell auf und schalten Sie dann den 

Handsender aus.

Test der Reichw
eite des Funksystem

s
Vor jedem

 Fahren m
it Ihrem

 M
odell sollten Sie die Reichw

eite des 
Funksystem

s testen, um
 sicherzustellen, dass es korrekt funktioniert.

1.  Schalten Sie das Funksystem
 ein und überprüfen Sie die Funktion w

ie im
 

vorigen Abschnitt beschrieben.
2.  Lassen Sie eine zw

eite Person das M
odell halten. Stellen Sie sicher, dass 

Sie H
ände und Kleidung w

eg von den Rädern und anderen bew
eglichen 

Teilen des M
odells haben.

3.  Entfernen Sie sich m
it dem

 Sender ein Stück von Ihrem
 M

odell, bis Sie die 
größte D

istanz erreichen, in der Sie m
it Ihrem

 M
odell fahren w

ollen.
4.  Bedienen Sie die Steuerungen am

 Sender erneut, um
 sicher zu sein, dass 

das M
odell korrekt reagiert. 

5.  Versuchen Sie nicht, m
it dem

 M
odell zu fahren, w

enn ein Problem
 m

it 
dem

 Funksystem
 besteht oder w

enn an Ihrem
 Standort irgendw

elche 
externen Interferenzen auftreten. 

Höhere Geschw
indigkeiten erfordern größere Distanz.

Je schneller Sie m
it Ihrem

 Slash VXL fahren, desto schneller w
ird es das Lim

it 
des Funkbereichs erreichen. Bei 96 km

/h (60 m
ph) fährt das M

odell bereits 
27 m

 (88 Fuß) pro Sekunde! Es ist ein N
ervenkitzel, aber seien Sie vorsichtig 

und behalten Sie Ihr M
odell innerhalb des Funkbereichs. W

enn Sie m
it Ihrem

 
Slash VXL m

it H
öchstgeschw

indigkeit fahren w
ollen, ist es am

 besten, sich in 
die M

itte des geplanten Aktionsradius und nicht an eins der Enden zu stellen, 
sodass Sie m

it dem
 Truck in Richtung Ihres Standorts und davon w

eg fahren. 
Zusätzlich zur M

axim
ierung des Funkbereichs halten Sie m

it dieser Technik Ihr 
M

odell näher bei Ihnen und können es deshalb besser sehen und steuern. 
Egal, w

ie schnell und w
ie w

eit entfernt Sie m
it Ihrem

 Slash VXL fahren, lassen Sie 
im

m
er genügend Abstand zw

ischen Ihnen, Ihrem
 M

odell und anderen Personen. 
Fahren Sie nie direkt auf sich selbst oder andere Personen zu. 

TQ
i - Verbindungsanleitung

Für korrekten Betrieb m
üssen der Sender und der Em

pfänger elektronisch 
“verbunden“ w

erden. D
ies w

urde im
 W

erk bereits für Sie durchgeführt.
Sollte es je notw

endig sein, das System
 erneut zu verbinden oder m

it einem
 

anderen Sender oder einem
 anderen Em

pfänger zu verbinden, befolgen 
Sie bitte diese Anleitung. H

inw
eis: Für die Verbindung m

uss der Em
pfänger 

m
it einer 4,8 - 6,0 V (N

ennspannung) Spannungsquelle verbunden sein und 
Sender und Em

pfänger m
üssen sich in einem

 Abstand von w
eniger als 152 

cm
 (5 Fuß) befinden.

1.  D
rücken und halten Sie die SET-Taste am

 Sender, w
ährend Sie den 

Sender einschalten. D
ie LED

 am
 Sender w

ird langsam
 rot blinken.  

Lassen Sie die SET-Taste los.
2.  D

rücken und halten Sie die Taste LIN
K des Em

pfängers, w
ährend Sie den 

G
eschw

indigkeitsregler einschalten, indem
 sie die Taste EZ-Set drücken. 

Lassen Sie den LIN
K-Button los.

3.  W
enn die LED

 an Sender und Em
pfänger konstant grün leuchten, ist das 

System
 verbunden und einsatzbereit. Ü

berprüfen Sie, dass Lenkung und 
Beschleunigung korrekt funktionieren, bevor Sie m

it Ihrem
 M

odell fahren.

0°
0°

-1.5
°

-1.5
°

-1
°

-1
°

0
°

0
°

6
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6
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 einen Verlust des 
Funksignals oder eine 
Reduzierung der Reichw

eite 
zu verm

eiden, bitte das 
schw

arze Kabel nicht 
schneiden oder knicken, die 
M

etallspitze nicht biegen 
oder abschneiden und das 
w

eiße Kabel am
 Ende der 

M
etallspitze nicht biegen 

oder abschneiden.

Korrekt
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N
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Traxxas Stabilitätsm

anagem
ent oder 

TSM
 erlaubt Ihnen, die kom

plette 
G

eschw
indigkeit und Beschleunigung, die 

für Ihr Traxxas M
odell entw

ickelt w
urde, 

zu erleben, indem
 sie Ihnen hilft, die 

Kontrolle über Ihr Fahrzeug in Situationen m
it w

enig Traktion zu bew
ahren. 

TSM
 unterstützt bei der Beschleunigung auf rutschigen O

berflächen, 
ohne zu schlingern, Spinouts und Verlust der Kontrolle. TSM

 verbessert 
außerdem

 drastisch die Brem
skontrolle. Kurven fahren und die Kontrolle bei 

H
ochgeschw

indigkeit w
ird ebenso m

it H
ilfe von TSM

 m
öglich gem

acht, da 
es Korrekturen für Sie vornim

m
t, ohne sich in Ihren Spaß einzum

ischen oder 
unerw

ünschte N
ebeneffekte zu schaffen. 

D
er M

ultifunktionsschalter am
 TQ

i-
Sender w

urde so program
m

iert, 
dass er TSM

 steuert. D
ie em

pfohlene 
(Standard-) Einstellung für Ihr 
Fahrzeug erreichen Sie, w

enn Sie den 
M

ultifunktionsschalter auf die Position 
12:00 Uhr (die N

ullm
arkierung der 

Skala) drehen. 

D
rehen Sie den Schalter im

 
U

hrzeigersinn, um
 die H

ilfeleistung 
zu erhöhen, oder gegen den  
U

hrzeigersinn, um
 die  

H
ilfeleistung zu verringern. 

D
rehen Sie den  

M
ultifunktionsschalter bis zum

 
Endpunkt gegen den U

hrzeigersinn, 
um

 TSM
 vollständig auszuschalten.

H
inw

eis: TSM
 w

ird autom
atisch 

deaktiviert, w
enn Sie rückw

ärts fahren oder brem
sen. 

W
enn Sie auf O

berflächen m
it w

enig Traktion fahren, m
öchten Sie eventuell 

TSM
 w

eniger stark einstellen, dam
it Ihr Fahrzeug  m

ehr rutscht, um
 besser zu 

driften und ähnliches. Auf O
berflächen m

it sehr w
enig Traktion (loser Schm

utz, 
glatter Beton, Eis/Schnee), erhöhen Sie TSM

, um
 die Beschleunigung und 

Steuerung zu m
axim

ieren.

Fahren Sie m
it ein- und ausgeschaltetem

 TSM
, um

 zu testen, w
ie es die 

Kontrolle über Ihr Fahrzeug präzisiert und einfacher m
acht. W

eitere 
Inform

ationen finden Sie auf Traxxas.com
/tsm

..

H
inw

eis: Zum
 Einstellen der Lenkungstrim

m
ung m

uss das Traxxas 
Stabilitätsm

anagem
ent (TSM

) kom
plett ausgeschaltet sein.

E
IN

S
T
E
L
L
E
N

 D
E
R

 A
N

T
E
N

N
E

D
ie Em

pfängerantenne w
urde im

 W
erk 

eingestellt und installiert. 

W
enn Sie die Antenne neu installieren, 

schieben Sie das Antennenkabel in den Boden 
des Antennenrohrs, bis die w

eiße Spitze der 
Antenne sich oben am

 Antennenrohr unter 
der schw

arzen Abdeckung be"ndet. Setzen 
Sie den unteren Teil des Antennenrohrs in die 
Antennenaufnahm

e ein. Achten Sie darauf, 
das Antennenkabel nicht einzuklem

m
en. 

Schieben Sie die Spannm
utter über das 

Antennenrohr und schrauben Sie sie an 
der Antennenhalterung fest. Ziehen Sie 
die Spannm

utter m
it dem

 m
itgelieferten 

Schlüssel an, bis das Antennenrohr fest 
in seiner Position sitzt. Ziehen Sie das 
Antennenkabel nicht zu fest und schlagen 
Sie es nicht gegen das G

ehäuse. Den 
Antennendraht nicht abschneiden oder kürzen! 
W

eitere Inform
ationen finden Sie auf der Seite. 

Den Antennendraht nicht kürzen. D
ie m

inim
ale 

Höhe ist 62m
m

.

Antennenspitze

Antennenrohr

Antennen 
Schlüssel

Antennen-
Spannm

utter

Antennenhalterung

Em
pfohlene Einstellung

U
nterstützung 
verringern

U
nterstützung 

erhöhen

TSM
 aus
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VXL-3s - Batterieeinstellungen (Einstellung der U
nterspannungserkennung)

D
er elektronische G

eschw
indigkeitsregler Velineon VXL-3s ist m

it einer 
eingebauten U

nterspannungserkennung ausgestattet. D
er Schaltkreis für die 

U
nterspannungserkennung überw

acht die Batteriespannung kontinuierlich. W
enn 

die Batteriespannung sich dem
 für LiPo-Batteriepacks als M

inim
um

 em
pfohlenen 

Entladezustand nähert, w
ird der VXL-3s die Leistungsabgabe auf 50 %

 für das 
G

asgeben begrenzen. W
enn die Batteriespannung unter den M

indestgrenzw
ert 

zu fallen droht, schaltet der VXL-3s die Leistungsabgabe an den M
otor vollständig 

ab. D
ie LED

 am
 G

eschw
indigkeitsregler w

ird langsam
 rot blinken und so eine 

Abschaltung aufgrund zu geringer Spannung anzeigen. D
er VXL-3s verbleibt in 

diesem
 M

odus, bis eine vollständig geladene Batterie angeschlossen w
ird. 

W
enn Sie Ihr M

odell einschalten, leuchtet die Status-LED
 am

 
G

eschw
indigkeitsregler grün und zeigt dam

it an, dass die 
U

nterspannungserkennung aktiviert ist, um
 ein Ü

berladen von LiPo-Batterien zu 
verhindern. LiPo-Batterien sind nur für fortgeschrittene Benutzer vorgesehen, 
die auf die Risiken der Verw

endung von LiPo-Batterien hingew
iesen w

urden. 

Vergew
issern Sie sich, dass die Unterspannungserkennung AKTIVIERT ist:

1.  Schalten Sie den Sender ein (m
it dem

 G
ashebel in N

ullstellung).
2.  Setzen Sie einen voll geladenen Batteriepack in den VXL-3s ein. 
3.  D

rücken und halten Sie die Taste EZ-Set, um
 den VXL-3s einzuschalten. W

enn 
die LED

 konstant rot leuchtet, ist die U
nterspannungserkennung D

EAKTIVIERT 
(bei Verw

endung von LiPo-Batterien nicht sicher). W
enn die LED

 konstant grün 
leuchtet, ist die U

nterspannungserkennung AKTIVIERT.

U
m

 die U
nterspannungserkennung zu aktivieren (Einstellung für LiPo-Batterien):

1.  Vergew
issern Sie sich, dass die LED

 am
 VXL-3s rot leuchtet. 

2.  D
rücken und halten Sie die Taste EZ-Set zehn Sekunden lang. D

ie 
LED

 geht aus und leuchtet dann grün. Außerdem
 gibt der M

otor 
ein lauter w

erdendes akustisches Signal ab.
3.  D

ie U
nterspannungserkennung ist nun AKTIVIERT.

U
m

 die U
nterspannungserkennung zu deaktivieren (Einstellung für 

N
iM

H
-Batterien):

1.  Vergew
issern Sie sich, dass die LED

 am
 VXL-3s grün leuchtet. 

2.  D
rücken und halten Sie die Taste EZ-Set zehn Sekunden lang. D

ie LED
 

geht aus und leuchtet dann rot. Außerdem
 gibt der M

otor ein leiser 
w

erdendes akustisches Signal ab.
3.  D

ie U
nterspannungserkennung ist nun D

EAKTIVIERT.  

Sender-Einstellungen für den elektronischen G
eschw

indigkeitsregler VXL-3s
Bevor Sie versuchen, Ihren VXL-3s zu program

m
ieren, ist es w

ichtig, zu überprüfen, 
dass Ihr Sender richtig eingestellt ist (auf W

erkseinstellungen zurückgesetzt). 
Andernfalls können Sie eventuell nicht die m

axim
ale Leistung aus Ihrem

 
G

eschw
indigkeitsregler herausholen.

D
er Sender sollte w

ie folgt eingestellt w
erden:

W
enn Sie die Sender-Einstellungen vorgenom

m
en haben, setzten Sie sie auf die 

W
erkseinstelllungen zurück. 

1.  Schalten Sie den Sender aus.
2.  H

alten Sie M
EN

U
 und SET.

3.  Schalten Sie den Sender ein.
4.  Lassen Sie M

EN
U

 und SET los. D
ie LED

 am
 Sender w

ird RO
T blinken.

5. D
rücken Sie einm

al die Taste M
EN

U. D
ie LED

 am
 Sender w

ird RO
T w

iederholt 
zw

eim
al blinken.

6. D
rücken Sie SET, um

 die Einstellungen zu löschen. D
ie LED

 w
ird konstant grün 

leuchten und der Sender ist auf die W
erkseinstellungen zurückgesetzt.

VXL-3s Einstellungsprogram
m

ierung (Kalibrieren Ihres elektronischen 
G

eschw
indigkeitsreglers und Ihres Senders)

Lesen Sie alle Program
m

ierungsschritte aufm
erksam

, bevor Sie beginnen. W
enn 

Sie w
ährend der Program

m
ierung die O

rientierung verlieren oder unerw
artete 

Ergebnisse erhalten, stecken Sie einfach die Batterie aus, w
arten ein paar Sekunden, 

stecken die Batterie w
ieder ein und beginnen von vorne.  

1. Setzen Sie einen voll geladenen Batteriepack in den VXL-3s ein. 
2. Schalten Sie den Sender ein (m

it dem
 G

ashebel in N
ullstellung).

3. D
rücken und halten Sie die Taste EZ-Set (A). D

ie LED
 w

ird erst grün und dann rot 
leuchten. Lassen Sie die Taste EZ-Set los. 

4. W
enn die LED

 EIN
M

AL RO
T blinkt, ziehen Sie den G

ashebel in die Vollgasposition 
und halten Sie ihn dort (B).

5. W
enn die LED

 ZW
EIM

AL RO
T blinkt, schieben Sie den G

ashebel in die Position voll 
rückw

ärts und halten Sie ihn dort (C).
6. W

enn die LED
 EIN

M
AL G

RÜ
N

 blinkt, ist die Program
m

ierung abgeschlossen. 
D

ie LED
 w

ird dann grün oder rot leuchten (abhängig von der Einstellung der 
U

nterspannungserkennung), um
 anzuzeigen, dass der VXL-3s eingeschaltet ist 

und sich in der N
ullstellung be"ndet (D

).

VXL-3s Bedienung
Zum

 Betrieb und zur Testprogram
m

ierung positionieren Sie das Fahrzeug auf einem
 

stabilen Block oder Ständer, sodass alle angetriebenen Räder keinen Bodenkontakt 
haben. Stecken Sie die M

otorkabel “A“ und “C“ aus. (siehe Seite 12). D
ies stellt sicher, 

dass der M
otor w

ährend des Tests nicht versehentlich anläuft. Führen Sie die 
Testprogram

m
ierung nicht durch, ohne die M

otorkabel ausgesteckt zu haben. 

Beachten Sie, dass bei den folgenden Schritten die Unterspannungserkennung 
AKTIVIERT ist (W

erkseinstellung für LiPo Batterien) und die LED grün leuchtet. W
enn die 

Unterspannungserkennung DEAKTIVIERT ist (W
erkseinstellung für NiM

H Batterien), w
ird 

die LED in den folgenden Schritten stattdessen rot leuchten. Benutzen Sie auf keinen Fall 
LiPo-Batterien, w

enn die Unterspannungserkennung deaktiviert ist.
1. D

rücken und halten Sie bei eingeschaltetem
 Sender die Taste EZ-Set. D

ie LED
 w

ird 
grün leuchten. D

ies schaltet den VXL-3s ein. 
2. Bew

egen Sie den G
ashebel nach vorne. D

ie LED
 geht aus, bis die Vollgasstellung 

erreicht ist. Bei Vollgas w
ird die LED

 grün leuchten.
3. Bew

egen Sie den H
ebel nach vorne, um

 zu brem
sen. Beachten Sie, dass die 

Steuerung der Brem
se voll proportional erfolgt. D

ie LED
 geht aus, bis die volle 

Brem
sleistung erreicht ist. Bei vollständigem

 Brem
sen w

ird die LED
 grün leuchten.

4. Bew
egen Sie den H

ebel w
ieder in die Leerlaufstellung. D

ie LED
 w

ird grün leuchten.
5. Bew

egen Sie den G
ashebel erneut nach vorne, um

 den Rückw
ärtsantrieb 

einzuschalten (Pro"l 1). D
ie LED

 geht aus. W
enn die Position voll rückw

ärts erreicht 
ist, leuchtet die LED

 grün. 
6. Bew

egen Sie den H
ebel w

ieder in die N
ullposition, um

 die Program
m

ierung zu 
beenden. Beachten Sie, dass es eine program

m
ierte Verzögerung gibt, w

enn Sie 
von vorw

ärts auf rückw
ärts um

schalten. D
ies verhindert Schäden am

 G
etriebe auf 

Untergründen m
it hoher Traktion.)

VXL-3s Technische M
erkm

ale

Eingangsspannung:  
4,8 - 11,1 V (4 - 9 Zellen  
N

iM
H

 oder 2S - 3S LiPo)

Unterstützte M
otoren: 

M
it Bürsten

Bürstenlos
Bürstenlos ohne Sensoren

M
otorbeschränkungen: 

Keine

D
auerstrom

: 
200A

Spitzenstrom
: 

320A

BEC-Spannung: 
6,0 V D

C

Transistortyp: 
M

O
SFET

Batterieanschluss: 
Traxxas H

ochstrom
-Anschluss

M
otoranschlüsse: 

TRX 3,5 m
m

 Steckverbinder

M
otor-/Batterieverkabelung

12-G
auge M

axx
® Kabel

Therm
ischer Schutz:

2-stu"ge Ü
berhitzungsabschaltung

G
E

F
A

H
R

: B
R

A
N

D
G

E
F
A

H
R

!
                  Verw

enden Sie keine LiPo-Batterien in diesem
 Fahrzeug, 

w
enn die U

nterspannungserkennung deaktiviert ist.
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D
er Patentiertes 

Trainingsm
odus (Pro"l 3) 

reduziert Vorw
ärts- und 

Rückw
ärtsfahren auf 50 %

. 
M

it dem
 Trainingsm

odus 
w

ird die Leistung des M
odells 

reduziert, sodass Fahranfänger 
das M

odell einfacher steuern 
können. M

it zunehm
endem

 
fahrerischen Können, w

echseln 
Sie einfach in den Sport- oder 
Rennm

odus für volle Leistung.

Tipp zum
 schnellen W

echseln 
der M

odi
Ab W

erk ist der VXL-3s ist 
auf Pro"l 1 (Sportm

odus) 
eingestellt. U

m
 schnell in 

Pro"l 3 (Trainingsm
odus) bei 

eingeschaltetem
 Sender zu 

w
echseln, drücken und  halten 

Sie die Taste EZ-Set so lange, bis 
das Licht dreim

al rot blinkt und 
lassen Sie dann los. 
Für volle Leistung w

echseln 
Sie schnell zum

 Pro"l 1 
(Sportm

odus) zurück, indem
 Sie 

die Taste EZ-Set drücken und 
halten, bis das Licht einm

al rot 
blinkt und lassen Sie dann los.

D
er VXL-3s verfügt 

über eine integrierte 
Program

m
ierung, die eine 

versehentliche Aktivierung des 
Rückw

ärtsgangs verhindert, 
w

ährend das M
odell vorw

ärts 
fährt und um

gekehrt. Sie 
m

üssen das M
odell zuerst 

kom
plett anhalten, den 

G
ashebel loslassen und 

dann in die andere Richtung 
beschleunigen, um

 den M
otor 

in die andere Fahrtrichtung 
um

schalten zu können.

7. U
m

 den VXL-3s auszuschalten, drücken Sie die Taste EZ-Set bis die LED
 

ausgeht(0,5 Sekunden). 

VXL-3s Pro"lw
ahl

Ab W
erk ist der Geschw

indigkeitsregler auf Pro"l 1 (100 %
 Vorw

ärts, Brem
sen und 

Rückw
ärts) eingestellt. Um

 Rückw
ärtsfahren zu deaktivieren (Pro"l 2) oder nur 50 %

 
für Vorw

ärts und Rückw
ärts zu erlauben (Pro"l 3), führen Sie die folgenden Schritte 

durch. Der Geschw
indigkeitsregler sollte m

it Em
pfänger und Batterie verbunden 

sein und der Sender sollte w
ie zuvor beschrieben eingestellt sein. Die Pro"lausw

ahl 
erfolgt im

 Program
m

ierm
odus.

Pro"lbeschreibung
Pro"l 1 (Sportm

odus): 100 %
 vorw

ärts, 100 %
 Brem

se, 100 %
 rückw

ärts
Pro"l 2 (Rennm

odus): 100 %
 vorw

ärts, 100 %
 Brem

se, Kein Rückw
ärtsfahren

Pro"l 3 (Trainingsm
odus): 50%

 vorw
ärts, 100 %

 Brem
se, 50%

 rückw
ärts

Sportm
odus ausw

ählen(Pro"l 1: 100 %
 vorw

ärts, 100 %
 Brem

se, 100 %
 rückw

ärts)
1. Setzen Sie einen voll geladenen Batterie-Pack in 

den VXL-3s ein und schalten Sie Ihren Sender ein.
2. Lassen Sie den Geschw

indigkeitsregler 
ausgeschaltet und drücken und halten Sie die 
Taste EZ-Set, bis die LED erst konstant grün 
leuchtet, dann konstant rot leuchtet und dann 
rot blinkt  
(zur Anzeige der Pro"lnum

m
ern).

3. Lassen Sie die Taste EZ-Set los, w
enn die LED

 
einm

al rot blinkt.
4. Die LED w

ird blinken und dann grün leuchten (Unterspannungserkennung AKTIV) 
oder rot leuchten (Unterspannungserkennung DEAKTIVIERT). Das M

odell ist nun 
fahrbereit.

Rennm
odus ausw

ählen (Pro"l 2: 100 %
 vorw

ärts, 100 %
 Brem

sen, kein 
Rückw

ärtsfahren)
1. Setzen Sie einen voll geladenen Batterie-Pack in 

den VXL-3s ein und schalten Sie Ihren Sender ein.
2. Lassen Sie den Geschw

indigkeitsregler 
ausgeschaltet und drücken und halten Sie die 
Taste EZ-Set, bis die LED erst konstant grün 
leuchtet, dann konstant rot leuchtet und dann 
rot blinkt (zur Anzeige der Pro"lnum

m
ern).

3. Lassen Sie die Taste EZ-Set los, w
enn die LED

 
zw

eim
al rot blinkt.

4. Die LED w
ird blinken und dann grün leuchten (Unterspannungserkennung AKTIV) 

oder rot leuchten (Unterspannungserkennung DEAKTIVIERT). Das M
odell ist nun 

fahrbereit.
Trainingsm

odus ausw
ählen (Pro"l 3: 50 %

 Vorw
ärts, 100 %

 Brem
sen, 50 %

 
Rückw

ärts)
1. Setzen Sie einen voll geladenen Batterie-Pack in den VXL-3s ein und schalten Sie 

Ihren Sender ein.

2. Lassen Sie den Geschw
indigkeitsregler 

ausgeschaltet und halten Sie die Taste EZ-Set, bis 
die LED erst grün leuchtet, dann rot leuchtet und 
dann rot blinkt (zur Anzeige der Pro"lnum

m
ern).

3. Lassen Sie die Taste EZ-Set los, w
enn die LED

 
dreim

al rot blinkt.
4. Die LED w

ird blinken und dann grün leuchten 
(Unterspannungserkennung AKTIV) oder 
rot leuchten (Unterspannungserkennung 
DEAKTIVIERT). Das M

odell ist nun fahrbereit.
Hinw

eis: W
enn Sie den gew

ünschten M
odus verpasst haben, halten Sie die Taste 

EZ-Set w
eiter und der Blinkzyklus beginnt von vorne und läuft so lange, bis die 

Taste losgelassen und ein M
odus ausgew

ählt w
ird.

LED
-Codes und Schutzm

odus
• Grün leuchten: Betriebsanzeige des VXL-3s Unterspannungserkennung ist 

AKTIVIERT (Einstellung für LiPo-Batterien):
• Rot leuchten: Betriebsanzeige des VXL-3s Unterspannungserkennung ist 

D
EAKTIVIERT (Einstellung für N

iCad-/N
iM

H-Batterien). Benutzen Sie auf keinen Fall 
LiPo-Batterien, w

enn die Unterspannungserkennung deaktiviert ist. 
• Langsam

 rot blinken (m
it aktivierter Unterspannungserkennung):  D

er VXL-3s 
hat den Unterspannungsschutz gestartet.  W

enn die Batteriespannung sich 
dem

 für LiPo-Batterie-Packs als M
inim

um
 em

pfohlenen Entladezustand nähert, 
w

ird der VXL-3s die Leistungsabgabe auf 50 %
 für das Gasgeben begrenzen. 

W
enn die Batteriespannung unter den M

indestgrenzw
ert zu fallen droht, 

schaltet der VXL-3s die Leistungsabgabe an den M
otor vollständig ab. D

ie LED
 

am
 Geschw

indigkeitsregler w
ird langsam

 rot blinken und so eine Abschaltung 
aufgrund zu geringer Spannung anzeigen. D

er VXL-3s verbleibt in diesem
 M

odus, 
bis eine vollständig geladene Batterie angeschlossen w

ird. 
• Schnell rot blinken: Überhitzungs-Schutzabschaltung Schutzstufe 1. W

enn 
der M

otor eine geringere Leistung als norm
al  aufw

eist und der VXL-3s heiß 
w

ird, hat der VXL-3s die Stufe 1 der Überhitzungsabschaltung gestartet, um
 ein 

Überhitzen durch zu hohen Strom
$uss zu verhindern. W

enn der M
otor keine 

Leistung  m
ehr hat und der VXL-3s sehr heiß ist, hat der VXL-3s die Stufe 2 der 

Überhitzungsabschaltung gestartet und sich autom
atisch abgeschaltet. Lassen Sie 

den VXL-3s abkühlen. Stellen Sie sicher, dass Ihr M
odell die richtige Übersetzung 

für die gegebenen Bedingungen aufw
eist.(siehe Seite 24). 

• Sehr schnelles rotes Blinken: Ü
berhitzungsabschaltung und 

U
nterspannungserkennung sind zur selben Zeit aufgetreten.

• Abw
echselnd rot und grün blinken:  W

enn der M
otor keine Leistung m

ehr hat, 
hat der VXL-3s die Über-Spannungs-Schutzabschaltung aktiviert. W

enn eine 
Batterie m

it zu hoher Spannung verw
endet w

ird, schaltet der VXL-3s in den 
Fehler-Sicherheitsm

odus. W
arnung: W

enn die Eingangsspannung ungefähr 20 Volt 
übersteigt, kann der elektronische Geschw

indigkeitsregler beschädigt w
erden. 

Überschreiten Sie nicht die m
axim

ale Eingangsspannung von 12,6 Volt.
• Grün blinken:  D

er VXL-3s zeigt an, dass die Gas-Trim
m

ung am
 Sender nicht 

korrekt eingestellt ist. W
enn der M

ultifunktionsschalter auf Gas-Trim
m

ung 
eingestellt ist, stellen Sie die Gas-Trim

m
ung auf die m

ittlere Position “0“.

B

Einm
al rot 

blinken

AVon grün nach rot 
und dann aus

D

Leuchten

C

Loslassen

B

Zw
eim

al rot 
blinken

AVon grün nach rot 
und dann aus

D

Leuchten

C

Loslassen

B

D
reim

al rot 
blinken

AVon grün nach rot 
und dann aus

D

Leuchten

C

Loslassen
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Jetzt w
ird es Zeit, Spaß zu haben! D

ieser Abschnitt beinhaltet die Anleitungen für 
das Fahren und für die Einstellungen an Ihrem

 M
odell. Bevor Sie fortfahren - hier 

sind noch einige w
ichtige Sicherheitshinw

eise, die Sie beachten sollten. 

• Lassen Sie das M
odell zw

ischen zw
ei Fahrten ausreichend abkühlen. D

ies ist 
besonders w

ichtig, w
enn Sie Batterie-Packs m

it hoher Kapazität verw
enden, m

it 
denen das M

odell länger fahren kann. D
ie Ü

berw
achung der Tem

peratur w
ird 

das Leben der Batterien und des M
otors verlängern. W

eitere Inform
ationen zur 

Tem
peraturüberw

achung "nden Sie auf Seite 26.

• Fahren Sie m
it schw

ach geladenen Batterien nicht m
it Ihrem

 M
odell w

eiter, um
 nicht 

die Kontrolle über das Fahrzeug zu verlieren. Anzeichen einer schw
achen Batterie 

sind langsam
er Betrieb, schw

ergängige Servos (langsam
es Zurückgehen in die 

m
ittlere Position) oder ein Abschalten des elektronischen Geschw

indigkeitsreglers 
aufgrund der Unterspannungserkennung. Stellen Sie das Fahren beim

 ersten 
Anzeichen nachlassender Batterien unverzüglich ein. W

enn die Batterien im
 

Sender schw
ach w

erden, w
ird die Statusanzeige rot blinken. Stellen Sie das Fahren 

unverzüglich ein und setzen Sie neue Batterien ein.

• Fahren Sie m
it Ihrem

 M
odell nicht bei N

acht, auf ö#entlichen Straßen und in 
großen M

enschenansam
m

lungen.

• Geben Sie kein Gas m
ehr, w

enn das M
odell an einem

 O
bjekt festsitzt.  Räum

en Sie 
das O

bjekt aus dem
 W

eg, bevor Sie w
eiterfahren. Versuchen Sie nicht, m

it dem
 

M
odell O

bjekte zu ziehen oder zu schieben.

• D
a Ihr M

odell per Funk gesteuert w
ird, unterliegt es Funk-Interferenzen aus 

vielen Q
uellen, die außerhalb Ihrer Kontrolle liegen. Funk-Interferenzen können 

vorübergehenden Verlust der Funksteuerung verursachen. H
alten Sie deshalb 

im
m

er einen Sicherheitsabstand nach allen Seiten rund um
 Ihr M

odell ein, um
 

Kollisionen zu verm
eiden.

• Lassen Sie gesunden M
enschenverstand w

alten, w
ann im

m
er Sie m

it Ihrem
 

M
odell fahren.  Absichtliches Fahren auf gew

alttätige und grobe W
eise w

ird nur zu 
schlechter Leistung und defekten Teilen führen. Achten Sie auf Ihr M

odell, sodass 
Sie sehr lange Spaß m

it ihm
 haben w

erden.

• W
enn Sie das m

itgelieferte optionale Ritzel für H
öchstgeschw

indigkeit 
verw

enden, fahren Sie bitte nur auf festen U
ntergründen. Fahren auf G

ras oder 
im

 G
elände kann überm

äßige Belastung des elektrischen System
s in Ihrem

 
M

odell verursachen.

•  H
ochleistungs-Fahrzeuge erzeugen kleine Vibrationen, die dazu führen können, 

dass sich m
it der Zeit Schrauben lösen.  Ü

berprüfen Sie die Radm
uttern und 

andere Schrauben an Ihrem
 Fahrzeug regelm

äßig, um
 sicherzustellen, dass 

säm
tliche Schrauben im

m
er fest angezogen sind.  

Zum
 Them

a Fahrzeit
Die Fahrzeit w

ird sehr stark vom
 Typ und vom

 Zustand der eingesetzten Batterie 
beein$usst. Die M

illiam
perestunden (m

AH) Angabe der Batterie bestim
m

t, w
ie groß 

ihr “Kraftsto#tank“ ist. Ein 3.000 m
Ah Batterie-Pack w

ird theoretisch doppelt so lange 
halten w

ie ein kurzer 1.500 m
Ah Pack. Aufgrund der vielen unterschiedlichen Typen an 

erhältlichen Batterien und der M
ethoden, m

it denen sie geladen w
erden können, ist 

es jedoch unm
öglich, eine genaue Fahrzeit für Ihr M

odell anzugeben.

Ein w
eiterer w

ichtiger Faktor, der die Fahrzeit beein$usst, ist auch die Art und 
W

eise, in der das M
odell gefahren w

ird. D
ie Fahrzeit kann sich verkürzen, w

enn 
das M

odell w
iederholt von Stopp auf H

öchstgeschw
indigkeit beschleunigt w

ird 
und bei w

iederholtem
 harten Beschleunigen.

Tipps zum
 Verlängern der Fahrzeit

• Verw
enden Sie Batterien m

it der höchsten m
Ah-Angabe, die Sie kaufen können.

• Verw
enden Sie ein Ladegerät hoher Q

ualität m
it Spitzenerkennung. 

• Lesen und befolgen Sie alle W
artungs- und P$egeanleitungen der H

ersteller von 
Batterie und Ladegerät.

• H
alten Sie den VXL-3s kühl. Sorgen Sie für ausreichende Belüftung an den 

Kühlblechen des elektronischen G
eschw

indigkeitsreglers. 
• Verw

enden Sie die für Ihre Batterie richtige Einstellung für die 
U

nterspannungserkennung (siehe Seite 18). Für m
axim

ale Fahrzeit m
it N

iM
H

-
Batterien kann die U

nterspannungserkennung ausgeschaltet w
erden. Benutzen 

Sie auf keinen Fall LiPo-Batterien, w
enn die U

nterspannungserkennung 
deaktiviert ist! 

• Fahren Sie m
it einem

 kleineren Ü
bersetzungsverhältnis. Einsetzen 

eines kleineren Ritzels oder eines größeren Zahnrads verringert das 
Ü

bersetzungsverhältnis, verursacht geringere Leistungsabnahm
e an M

otor und 
Batterie und reduziert die G

esam
tbetriebstem

peratur.
• W

artung Ihres M
odells. Achten Sie darauf, dass kein Schm

utz oder beschädigte 
Teile den Antriebsstrang blockieren. H

alten Sie den M
otor sauber.

m
Ah-Angaben und Leistungsabgabe

D
ie m

Ah-Angabe der Batterie kann die H
öchstgeschw

indigkeit beein$ussen. 
Batterie-Packs m

it hoher Kapazität erleiden einen geringeren Spannungsabfall 
unter hoher Last als Batterie-Packs m

it w
eniger m

Ah. D
as höhere 

Spannungspotential erm
öglicht erhöhte G

eschw
indigkeit bis die Batterie beginnt, 

sich zu entladen.

F
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Ihr neues Traxxas-M
odell ist m

it w
asserdichten Funktionen ausgestattet, 

um
 die Elektronik im

 M
odell zu schützen (Em

pfänger, Servos, elektronischer 
G

eschw
indigkeitsregler). D

ies gibt Ihnen die Freiheit, auch in Pfützen, in nassem
 

G
ras, auf Schnee und in anderen nassen Bedingungen Spaß m

it Ihrem
 M

odell zu 
haben. O

bw
ohl das M

odell hoch w
asserabw

eisend ist, sollte es trotzdem
 nicht so 

behandelt w
erden, als w

äre es tauchfähig oder kom
plett, also 100 %

 w
asserdicht. 

N
ur die installierten elektronischen Kom

ponenten sind w
asserdicht. Fahren 

unter nassen Bedingungen erfordert zusätzliche Pflege und W
artung für die 

m
echanischen und elektrischen Kom

ponenten, um
 Korrosion an M

etallteilen zu 
verhindern und ihre korrekte Funktion zu erhalten.

M
IT

 IH
R

E
M

 M
O

D
E
L
L
 F

A
H

R
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Sicherheitshinw
eise

• O
hne entsprechende P!ege können einige Teile Ihres M

odells ernsthaft 
beschädigt w

erden, w
enn sie m

it W
asser in Kontakt kom

m
en. Bedenken Sie, 

dass zusätzliche W
artung erforderlich w

ird, um
 die Leistung Ihres M

odells zu 
erhalten, w

enn Sie unter nassen Bedingungen fahren. Fahren Sie m
it Ihrem

 
M

odell nicht unter nassen Bedingungen, w
enn Sie nicht bereit sind, diese 

zusätzliche P!ege- und W
artungsm

aßnahm
en durchzuführen.

• N
icht alle Batterien können in nassen U

m
gebungen eingesetzt w

erden. 
Befragen Sie Ihren Batteriehersteller, ob die Batterien unter nassen Bedingungen 
eingesetzt w

erden können. Verw
enden Sie LiPo-Batterien nicht unter nassen 

Bedingungen.

• D
er Traxxas TQ

i-Sender ist nicht w
asserabw

eisend. Setzen Sie ihn keinen nassen 
Bedingungen w

ie z. B. Regen aus.

• Fahren Sie m
it Ihrem

 M
odell nicht w

ährend eines Sturm
s oder anderen 

unfreundlichen W
etterbedingungen, unter denen Blitze w

ahrscheinlich sind.

• Achten Sie darauf, dass Ihr M
odell nicht in Kontakt m

it Salzw
asser (M

eerw
asser), 

Brackw
asser (M

ischung aus Süßw
asser und Salzw

asser) oder anderem
 

verschm
utztem

 W
asser kom

m
t. Salzw

asser ist hoch leitfähig und sehr korrosiv. 
Seien Sie vorsichtig, w

enn Sie vorhaben, m
it Ihrem

 M
odell an einem

 Strand oder 
in der N

ähe eines Strands zu fahren.

Bevor Sie m
it Ihrem

 M
odell unter nassen Bedingungen fahren

1. Lesen Sie den Abschnitt „N
ach dem

 Fahren unter nassen Bedingungen“, bevor 
Sie fortfahren.  Vergew

issern Sie sich, dass die die zusätzlich erforderlichen 
W

artungsm
aßnahm

en nach dem
 Fahren unter nassen Bedingungen kennen.

2. D
ie Räder verfügen über kleine Löcher, durch die Luft eintreten und w

ährend 
dem

 norm
alen Fahren w

ieder austreten kann W
enn keine Löcher in die Reifen 

geschnitten w
erden, w

ird so eingetretenes W
asser in den Reifen gefangen 

bleiben. Schneiden Sie zw
ei kleine Löcher (3 m

m
 oder 1/8” D

urchm
esser) 

in jeden Reifen.  Jedes Loch sollte in der N
ähe der Reifen-M

ittellinie, 180 ° 
auseinander liegen. 

3. Vergew
issern Sie sich, dass der O

-Ring der Em
pfänger-Box und die Abdeckung 

richtig installiert und gesichert sind. Vergew
issern Sie sich, dass die Schrauben 

festgezogen sind und dass der blaue O
-Ring nicht sichtbar über die Kante der 

Abdeckung hervorsteht.
4. Vergew

issern Sie sich, dass Ihre Batterien unter nassen Bedingungen eingesetzt 
w

erden können.
5. Verw

enden Sie eine kleinere Ü
bersetzung (kleineres Ritzel, 16 Zähne oder ein 

Zahnrad m
it 90 Zähnen), w

enn Sie im
 M

atsch, tiefen Pfützen, auf Schnee oder 
in ähnlichen Situationen fahren, die die Reifen beschränken und den M

otor 
m

ehr belasten. 

M
otor - Sicherheitshinw

eise
• D

ie Lebensdauer des Velineon-M
otors kann sich durch M

atsch und W
asser 

deutlich verkürzen. W
enn der M

otor überm
äßig nass w

ird oder untergetaucht 
w

ird, geben Sie nur w
enig G

as (fahren Sie langsam
), bis das überschüssige 

W
asser ablaufen kann. Einen M

otor voller W
asser m

it Vollgas zu fahren, kann 
schnell zu einem

 M
otorausfall führen. Ihre Fahrgew

ohnheiten bestim
m

en die 
Lebensdauer eines nassen M

otors. Tauchen Sie den M
otor nicht unter W

asser.

• W
ählen Sie die Ü

bersetzung des M
otors nicht aufgrund der Tem

peratur, w
enn 

Sie unter nassen Bedingungen fahren.  D
er M

otor w
ird durch den W

asserkontakt 
gekühlt und gibt keine genaue Anzeige einer entsprechenden Ü

bersetzung.

• Verw
enden Sie besondere Sorgfalt, w

enn Sie m
it Ihrem

 M
odell unter m

atschigen 
Bedingungen fahren. Stellen Sie das Fahren m

it Ihrem
 M

odell ein, w
enn es aufgrund 

der Klebrigkeit des M
atsches oder zu viel M

atsch auf dem
 Chassis stark belastet 

w
ird. Achten Sie darauf, dass sich am

 M
otor und im

 Um
feld des M

otors nicht zu viel 
Schm

utz ansam
m

elt.

N
ach dem

 Fahren unter nassen Bedingungen
1. Trocknen Sie die Reifen, indem

 Sie sie schnell drehen, um
 das W

asser 
heraus zu schleudern. Falls m

öglich, können Sie z. B. m
ehrm

als m
it hoher 

G
eschw

indigkeit auf einem
 ebenen und trockenen U

ntergrund fahren. D
ies 

w
ird nur funktionieren, w

enn Löcher in die Reifen geschnitten w
urden (siehe 

Schritt 2 des Abschnitts Fahren unter nassen Bedingungen.
2. Entnehm

en Sie die Batterien.
3. Spülen Sie Schm

utz und M
atsch m

it W
asser m

it geringem
 D

ruck, z. B. 
m

it einem
 G

artenschlauch von Ihrem
 Truck ab.  Verw

enden Sie KEIN
EN

 
H

ochdruckreiniger oder W
asser m

it hohem
 D

ruck. Richten Sie den W
asserstrahl 

nicht auf Lager, D
i#erentiale usw

.
4. Reinigen Sie den Truck m

it D
ruckluft (optional, aber em

pfohlen). Tragen Sie 
eine Schutzbrille, w

enn Sie m
it D

ruckluft arbeiten. 
5. N

ehm
en Sie die Räder vom

 Truck ab.
6. Sprühen Sie alle Kugellager, den Antriebsstrang und Verbindungselem

ente m
it 

W
D

-40
® oder einem

 ähnlichen, w
asserverdrängenden leichten Ö

l ein.
7. Lassen Sie den Truck stehen oder blasen Sie ihn m

it D
ruckluft ab. An einem

 
w

arm
en sonnigen Platz w

ird der Truck schneller trocknen. Eingeschlossenes 
W

asser und Ö
l w

erden noch einige Stunden vom
 Truck tropfen. Stellen Sie es 

auf ein Tuch oder einen Karton zum
 Schutz Ihres Bodens. 

8. Entnehm
en Sie als Vorsichtsm

aßnahm
e die abgedichtete Abdeckung der 

Em
pfängerbox. Es ist zw

ar unw
ahrscheinlich, aber beim

 Fahren unter nassen 
Bedingungen könnte sich im

 Inneren der Em
pfängerbox Feuchtigkeit 

oder etw
as Kondensw

asser angesam
m

elt haben.  D
ies kann langfristig 

Problem
e m

it der em
p"ndlichen Elektronik im

 Em
pfänger verursachen.  Bei 

abgenom
m

ener Abdeckung kann die Luft in der Em
pfängerbox w

ährend der 
Lagerung trocknen. D

iese M
aßnahm

e kann die langfristige Zuverlässigkeit des 
Em

pfängers erhöhen. Es ist nicht notw
endig, den Em

pfänger auszubauen oder 
die Kabel auszustecken.
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9. Zusätzliche W
artung : Erhöhen Sie die Frequenz der D

em
ontage, 

Inspektion und Schm
ierung der folgenden Kom

ponenten:  D
ies ist nach 

längerem
 G

ebrauch unter nassen Bedingungen notw
endig oder w

enn 
das Fahrzeug für einen längeren Zeitraum

 (eine W
oche oder länger) 

nicht benutzt w
urde. D

iese zusätzliche W
artung ist erforderlich, um

 zu 
verhindern, dass eingeschlossenes W

asser Korrosion an den internen 
Stahlelem

enten verursacht.
• Achsschenkel-G

ehäuselager: Lager ausbauen, reinigen und schm
ieren.

• D
i$erentiale: D

ie Kom
ponenten der D

i#erentiale dem
ontieren, 

auseinander bauen, reinigen und schm
ieren. Tragen Sie eine dünne 

Schicht Radlagerfett (vom
 Kfz-Ersatzteilhändler) auf die M

etallzahnräder 
auf. Ausführlichere Inform

ationen zur M
ontage und D

em
ontage 

entnehm
en Sie bitte den Explosionszeichnungen.

• Velineon M
otor:  N

achdem
 Sie m

it Ihrem
 M

odell unter nassen oder 
m

atschigen Bedingungen gefahren sind, bauen Sie den M
otor 

aus und reinigen Sie jeglichen Schm
utz oder M

atsch von den 
Lagern. U

m
 Zugang zu den Lagern zu erhalten, entfernen Sie die 

Kunststoffabdeckung m
it einem

 Finger oder hebeln Sie sie vorsichtig 
m

it einem
 Schraubendreher ab. U

m
 Korrosion zu verhindern und 

die m
axim

ale Lebensdauer der Lager zu gew
ährleisten, schm

ieren 
Sie die Lager m

it einem
 leichten Ö

l (erhältlich bei Ihrem
 H

ändler vor 
O

rt). D
as Befolgen dieser H

inw
eise w

ird die Lebensdauer des M
otors 

erhöhen und m
axim

ale Leistung sicherstellen. D
enken Sie daran, eine 

Schutzbrille zu tragen, w
enn Sie Aerosol-Sprühreiniger verw

enden.
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Ausbau und Installation des Funksystem
s

D
as einzigartige D

esign der Em
pfängerbox erm

öglicht ein Aus- und 
Einbauen des Em

pfängers ohne die w
asserdichte Versiegelung der Box 

zu verlieren. D
ie zum

 Patent angem
eldete Funktion der D

rahtklem
m

e 
erm

öglicht Ihnen ebenso das Installieren eines nachgerüsteten Funksystem
s, 

ohne die w
asserdichte Eigenschaft der Em

pfängerbox zu verlieren.

Ausbau des Em
pfängers

1. Zum
 Abnehm

en der Abdeckung entfernen Sie die zw
ei 3 x 8 m

m
  

H
albrundkopfschrauben.

2. U
m

 den Em
pfänger auszubauen, heben Sie ihn vorsichtig aus der Box 

(er ist m
it Servoband gesichert) und legen Sie ihn auf die Seite. D

as 
Antennenkabel ist im

m
er noch in dem

 Klem
m

bereich und kann noch 
nicht entfernt w

erden.
3. Entnehm

en Sie die Kabelklem
m

e, indem
 Sie die beiden 2,5 x 8 m

m
  

Schrauben entfernen.
4. Stecken Sie die Servokabel des Em

pfängers aus und bauen Sie  
den Em

pfänger aus.

Installation des Em
pfängers

1. Installieren Sie im
m

er zuerst die Kabel in der 
Em

pfänger-Box, bevor Sie den Em
pfänger 

installieren.
2. Installieren Sie das Antennenkabel und die 

Servokabel in der Em
pfängerbox.

3. O
rdnen Sie die Kabel m

it H
ilfe der 

Kabelführungen ordentlich in der Em
pfängerbox 

(A) an. Überschüssiges Kabel w
ird im

 Inneren der 
Em

pfängerbox gebündelt. Bezeichnen Sie die Kabel 
entsprechend dem

 zugeordneten Kanal.
4. Tragen Sie eine dünne Schicht Silikonfett 

(Teilenr. 1647) auf die Kabelklem
m

e (B) auf.  
5. Installieren Sie die Kabelklem

m
e und ziehen 

Sie die beiden 2,5 x 8 m
m

 Schrauben fest an.
6. Installieren Sie den Em

pfänger m
it 

doppelseitigem
 Klebeband in der Em

pfänger-
Box und stecken Sie die Kabel am

 Em
pfänger 

(C) ein. D
en Schaltplan "nden Sie auf Seite 12.

H
inw

eis:  Für beste Perform
ance em

pfehlen w
ir, diesen Em

pfänger 
m

it derselben Ausrichtung zu installieren, m
it der auch der O

riginal-
Em

pfänger installiert w
ar w

ie gezeigt.
7. Stellen Sie sicher, dass der Lichtleiter der Box m

it der LED
 des Em

pfängers 
ausgerichtet ist. Achten Sie darauf, dass der O

-Ring sauber in der Kerbe 
in der Em

pfängerbox sitzt, so dass die Abdeckung ihn nicht einklem
m

en 
oder beschädigen kann.

8. Installieren Sie die Abdeckung und ziehen Sie die beiden 3 x 8 m
m

  
H

albrundkopfschrauben fest an.
9. U

ntersuchen Sie die Abdeckung, um
 sicherzustellen, dass die O

-Ring-
D

ichtung nicht sichtbar ist.

A

B

C
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W
enn Sei genügend Erfahrung im

 U
m

gang m
it Ihrem

 M
odell haben, w

ollen 
Sie eventuell zur Erzielung besserer Fahrleistungen die Einstellungen 
verändern.

Einstellung der Vorspur
G

eom
etrie und Ausrichtung 

spielen für das H
andling Ihres 

M
odells eine w

ichtige Rolle. 
Schalten Sie das TSM

 aus (siehe 
Seite 17); danach setzen Sie 
die Lenkungstrim

m
ung auf 

Ihrem
 Sender auf neutral. 

Stellen Sie nun den Servo und die Stangen so ein, dass beide Räder geradeaus 
nach vorne zeigen und zueinander parallel sind (0 Grad Vorspur). D

ies w
ird 

sicherstellen, dass das M
odell in beide Richtungen gleich lenkt. Erhöhte 

Stabilität ergibt sich m
it 1 bis 2 Grad Vorspur an jedem

 Vorderrad. Verw
enden 

Sie zum
 Ausrichten die Spannschraube. 

Sturz-Einstellung
D

er Sturzw
inkel an Vorder- 

und H
interrädern kann m

it 
den Spurstangen (obere 
Spannvorrichtungen) eingestellt 
w

erden. Verw
enden Sie ein 

Viereck oder ein rechtw
inkliges 

D
reieck, um

 den Sturz exakt 
einzustellen.  Ab W

erk sind 
die Vorderräder auf -1 G

rad 
eingestellt. An den H

interrädern 
ist der Sturz auf -1,5 G

rad 
eingestellt.  D

iese Einstellungen 
sollten vorgenom

m
en w

erden, 
w

ährend das M
odell auf die 

norm
ale Fahrhöhe eingestellt ist.

Feineinstellung der Stoßdäm
pfer

D
ie vier Stoßdäm

pfer des M
odells beein$ussen das H

andling. W
ann im

m
er 

Sie Ihre Stoßdäm
pfer austauschen oder Änderungen an den Kolben, 

Federn oder am
 Ö

l vornehm
en, nehm

en Sie die Änderungen paarw
eise 

vor. D
ie W

ahl des Kolbens hängt vom
 Viskositätsbereich des Ö

ls ab, das Sie 
verw

enden. D
ie Verw

endung eines Zw
eiloch-Kolbens m

it leichtem
 Ö

l w
ird 

zum
 Beispiel an einem

 bestim
m

ten Punkt dieselbe D
äm

pfung ergeben als 
ein D

reiloch-Kolben m
it schw

ererem
 Ö

l. W
ir em

pfehlen die Verw
endung von 

Zw
eiloch-Kolben m

it einem
 Viskositätsbereich von 10W

 bis 50W
 (erhältlich 

bei Ihrem
 H

ändler vor O
rt). D

ie Ö
le m

it dünnerer Viskosität (30W
 oder 

w
eniger) $ießen leichter und sind beständiger, w

ährend die dickeren Ö
le 

m
ehr D

äm
pfung ergeben. W

erksseitig sind die Stoßdäm
pfer m

it SAE-30W
 

Silikonöl gefüllt. Verw
enden Sie nur 100 %

 reines Silikon-Stoßdäm
pferöl, 

um
 eine m

öglichst hohe Lebensdauer der D
ichtungen zu erzielen. D

ie 
Fahrhöhe des M

odells kann durch H
inzufügen oder Abnehm

en der 

feder-vorgespannten W
echsel-Abstandshalter 

eingestellt w
erden. Stellen Sie die Fahrhöhe 

so ein, dass sich die Federarm
e etw

as über der 
Parallele zum

 Boden be"nden. Beobachten Sie, 
w

ie sich Ihr M
odell in Kurven verhält. D

ie richtige 
Einstellung w

ird das M
odell stabilisieren und 

Spin-O
uts verhindern. Experim

entieren Sie m
it 

unterschiedlichen Federn und Stoßdäm
pferölen, 

um
 herauszu"nden, w

as für Ihren 
Streckenbedingungen am

 besten funktioniert.

Stoßdäm
pfer-M

ontagepositionen
G

roße Bodenw
ellen und unebenes G

elände 
erfordern eine w

eichere Federung m
it m

axim
al 

m
öglichem

 Federw
eg und Fahrhöhe.  Bei Rennen 

auf einer präparierten Rennstrecke oder auf 
einer Straße erfordert eine geringere Fahrhöhe 
und eine härtere, progressivere Einstellung der 
Federung. D

ie progressivere Federungseinstellung 
trägt dazu bei, die Seitenneigung (höherer 
W

ankw
iderstand), das Eintauchen beim

 Brem
sen und das Ausfedern beim

 
Beschleunigen zu reduzieren. 

D
ie Aufhängung Ihres M

odells kann verändert w
erden, dam

it Sie auf einer 
ganzen Reihe unterschiedlicher U

ntergründe m
it voller Leistung fahren 

können. M
it einfachen Änderungen an den Stoßdäm

pferpositionen, können 
Sie das H

andling des Fahrzeugs verändern.

Für O
#-Road Fahren:

1. Setzen Sie die vorderen Stoßdäm
pfer 

in das innere Loch (Position 1) an den 
Q

uerlenkern.
2. Befestigen Sie die hinteren Stoßdäm

pfer 
auf Position 2 an den Q

uerlenkern.

Zum
 Fahren auf Straßen oder harten 

Untergründen:
1. Setzen Sie die vorderen Stoßdäm

pfer 
in das innere Loch (Position 2) an den 
Q

uerlenkern.
2. Setzen Sie die hinteren Stoßdäm

pfer in 
die m

ittlere Position (Position 3) an den 
Q

uerlenkern.

D
iese Einstellungen w

erden als Startpunkt 
em

pfohlen. Experim
entieren Sie m

it den 
Stoßdäm

pferpositionen, um
 die beste 

Einstellung für Ihr G
elände, die Traktion, Ihr 

fahrerisches Können und Ihren Fahrstil zu 
"nden. 

Vorge-
spannter
Abstand-

halter

0°
0°

-1.5
°

-1.5
°

-1
°

-1
°

0
°

0
°

H
intere Sturzstange

0°
0°

-1.5
°

-1.5
°

-1
°

-1
°

0
°

0
°

Vordere 
Sturzstange

0°
0°

-1.5
°

-1.5
°

-1
°

-1
°

0
°

0
°

Vorspur

1

1

Vorne

H
inten

2

2
3

4
5

Alle Spurstangen sind so am
 Truck 

angebracht, dass die Anzeigen 
für Linksgew

inde in die gleiche 
Richtung zeigen. D

adurch fällt es 
leichter, zu erkennen, in w

elche 
Richtung der Schlüssel gedreht 
w

erden m
uss, um

 die Stange 
länger oder kürzer zu m

achen(die 
Richtung ist an allen vier Enden 
dieselbe). Beachten Sie, dass die 
Kerbe in der Schraube die Seite der 
Spurstange m

it dem
 Linksgew

inde 
anzeigt. 

V
ord

erseite 
d

es Trucks

V
ord

erseite 
d

es Trucks

Linksgew
ind

eanzeige

Linksgew
ind

eanzeige Links vorne

Rechts vorne
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U
m

 einen guten Startpunkt für 
die Rutschkupplung zu erreichen, 
ziehen Sie die Einstellm

utter 
der Rutschkupplung im

 
U

hrzeigersinn an, bis die 
Stellfeder der Rutschkupplung 
vollständig zusam

m
engedrückt 

ist (nicht zu fest anziehen) und 
drehen Sie die Einstellm

utter 
dann eine ¼

 bis ½
 U

m
drehung 

gegen den U
hrzeigesinn.

Fahren Sie nicht m
it Ihrem

 
M

odell, w
enn die Stellfeder der 

Rutschkupplung vollständig 
zusam

m
en gedrückt ist. D

ie 
em

pfohlene M
indesteinstellung 

ist eine halbe U
m

drehung 
gegen den U

hrzeigersinn von 
der vollständig zusam

m
en 

gedrückten Position. 
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M
otor und Ü

bersetzung
Einer der bedeutenden Vorteile des G

etriebes Ihres M
odells ist die extrem

 
breit Palette an verfügbaren Ü

bersetzungen. Es kann so übersetzt w
erden, 

dass es m
it einem

 extrem
 heißen, m

odi"zierten M
otor läuft. Ein M

otor 
m

it höherem
 kV-W

ert sollte niedriger übersetzt w
erden (höhere Zahl) als 

ein O
riginalm

otor, w
eil er seine m

axim
ale Leistung bei höherer D

rehzahl 
erreicht. Ein falsch übersetzter M

otor m
it höherem

 kV-W
ert kann tatsächlich 

langsam
er sein als ein richtig übersetzter O

riginalm
otor. M

it der folgenden 
Form

el können Sie das G
esam

t-Ü
bersetzungsverhältnis für Kom

binationen 
berechnen, die in der Tabelle nicht aufgeführt sind.

W
enn Sie befürchten, eine zu hohe Ü

bersetzung gew
ählt zu haben, 

überprüfen Sie die Tem
peratur von Batterie-Pack und M

otor. W
enn die 

Batterie extrem
 heiß ist, und/oder der M

otor zu heiß zum
 Anfassen ist, 

ist die gew
ählte Ü

bersetzung für Ihr M
odell w

ahrscheinlich zu groß. 
W

enn Sie Ihr M
odell nicht m

indestens vier M
inuten lang fahren können, 

bevor die Batterie leer ist, w
ählen Sie eine niedrigere Ü

bersetzung. D
ieser 

Tem
peraturtest setzt voraus, dass Ihr M

odell ungefähr das G
ew

icht ab W
erk 

aufw
eist und frei fährt, ohne überm

äßige Reibung, Ziehen oder Blockieren 
und dass die Batterie voll geladen und in gutem

 Zustand ist.

D
as M

odell ist m
it einem

 Velineon 3500 M
otor ausgestattet. D

as 
Ü

bersetzungsverhältnis, m
it dem

 Ihr M
odell ausgeliefert w

urde, ergibt ein 
gutes G

esam
tverhalten bei Beschleunigung und H

öchstgeschw
indigkeit. 

W
enn Sie höhere G

eschw
indigkeit und geringere Beschleunigung w

ollen, 
installieren Sie das m

itgelieferte H
ochgeschw

indigkeits-Zahnrad (m
ehr 

Zähne). W
enn Sie m

ehr Beschleunigung und w
eniger H

öchstgeschw
indigkeit 

w
ollen, sollten Sie ein kleineres optionales Antriebsritzel verw

enden 
(nicht m

itgeliefert). D
ie m

itgelieferte H
igh-Speed-G

etriebeübersetzung 
ist für H

igh-Speed-Rennen auf festem
 U

ntergrund ausgelegt. D
iese 

G
etriebeübersetzung ist nicht für O

$road-Strecken oder häu"ges Starten 
und Stoppen em

pfohlen. Für diesen Fahrstil em
pfehlen w

ir kleinere Ritzel, 
um

 die Last auf den M
otor zu verringern.

Kom
patibilitätstabelle - 

Ü
bersetzungen

D
ie Tabelle links zeigt eine große 

Ausw
ahl an m

öglichen Kom
binationen 

der Ü
bersetzung. D

as heißt N
ICH

T, dass 
diese Ü

bersetzungs-Kom
binationen 

benutzt w
erden sollten. Zu hohe 

Ü
bersetzungen (größere Ritzel, 

kleinere Zahnräder) können  
den M

otor und/oder den 
elektronischen G

eschw
indigkeitsregler 

überhitzen und beschädigen.

Zahnrad

Ritzel

76
83

86
90

12
-

-
19.50

20.40

13
-

-
18.01

18.82

14
-

-
16.70

17.49

15
-

15.04
15.58

16.32

16
-

14.12
14.63

15.31

17
-

13.27
13.76

14.39

18
-

12.54
13.00

13.60

19
-

11.89
12.32

12.89

20
-

11.28
11.69

12.24

21
-

10.75
11.14

11.66

22
9.38

10.25
10.63

11.12

23
8.97

9.82
10.17

10.63

24
8.62

9.41
9.74

10.20

25
8.27

9.03
9.36

9.79

26
7.94

8.67
9.00

-

27
7.64

8.35
8.67

-

28
7.37

8.05
8.35

-

29
7.12

7.78
8.08

-

30
6.88

7.53
-

-

31
6.66

7.29
-

-

32
-

7.04
-

-

33
-

-
-

-

34
-

-
-

-

35
-

-
-

-

Batterie

Ritzel/Zahnrad

m
Ah

Erfahrungsstufe

#58276-74
Slash VXL

N
ennspannung

Erfahrungsstufe

35+m
ph

23/86*

7-Zellen N
iM

H

8.4V

3000+ m
Ah

40+m
ph

28/86**

7-Zellen N
iM

H

8.4V

3000+ m
Ah

Erfahrungsstufe
O

riginalübersetzung
M

itgeliefertes optionales Ritzel
O

ptionale Ü
bersetzung

*** 
† 

Erfahrungsstufe
Für erfahrene Fahrer

60+m
ph

60+m
ph

31/76
31/76

3S LiPo

11.1V

5000+ m
Ah

†

35+m
ph

23/86*

2S LiPo

7.4V

5000+ m
Ah

Erfahrungsstufe

50+m
ph

50+m
ph

3S LiPo

11.1V

5000+ m
Ah

23/86
23/86*

Erfahrungsstufe

• H
ohe Beschleunigung

• Kurze Strecken
• Kleine Rennbahnen

19-Zahn-Ritzel
86-Zahn-Zahnrad

• G
ute Beschleunigung

• G
ute G

eschw
indigkeit

• N
orm

ale Bedingungen

23-Zahn-Ritzel
86-Zahn-Zahnrad

• H
ohe Endgeschw

in-
digkeit
• Lange Strecken
• H

arte U
ntergründe

28-Zahn-Ritzel
86-Zahn-Zahnrad

Em
pfohlener Ü

bersetzungsbereich

Ü
bersetzung ab W

erk

M
itgeliefertes optionales Ritzel, nur für 

Fahren bei H
öchstgeschw

indigkeit

N
icht em

pfohlen

Eignet sich nur für Fahren bei H
öchstgeschw

in-
digkeit, für die Verw

endung m
it N

iM
H

-Batteri-
en nicht em

pfohlen. H
ochstrom

-LiPo-Batterien 
erforderlich

N
ur zum

 Fahren m
it hoher G

eschw
indigkeit

*optional (separat verkauft)

Anzahl Zähne des Zahnrads
x 2,72 = endgültiges Ü

ber- 
                   setzungsverhältnis

Anzahl Zähne des Ritzels
Volle  

U
m

drehung 360 °
1/8 U

m
drehung 

45 º

1/4 U
m

drehung 
90 º

1/2 U
m

drehung 
180 º

3/4 U
m

drehung 
270 º
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Einstellung des Zahneingri$s
Ein falscher Zahneingri# ist die häu"gste U

rsache 
für abgenutzte Zahnräder. D

er Zahneingri# sollte 
jedes M

al überprüft w
erden, w

enn ein 
Zahnrad ersetzt w

ird. Zum
 Einstellen des 

Zahneingri#s schneiden Sie einen schm
alen 

Streifen N
otizpapier und schieben Ihn in 

den Zahneingri# des M
otors. Lösen Sie die 

Schrauben des M
otors und schieben Sie den 

M
otor und das Ritzel in das Zahnrad. Ziehen Sie 

die Schrauben des M
otors fest und entfernen 

Sie den Streifen Papier. D
er Papierstreifen sollte 

durch die Zahnräder bew
egt w

erden können, 
ohne dass er klem

m
t. 

 Einstellen der Rutschkupplung
Ihr M

odell ist m
it einer einstellbaren 

Rutschkupplung ausgestattet, die im
 

großen Zahnrad integriert ist. Zw
eck 

dieser Rutschkupplung ist es, die 
an die H

interräder gesendete 
Leistung zu regulieren, um

 
ein D

urchdrehen der Räder 
zu 

verhindern. W
enn sie rutscht, 

m
acht die Rutschkupplung 

ein schrilles, w
im

m
erndes 

G
eräusch. N

ehm
en Sie die G

um
m

iabdeckung der Rutschkupplung am
 

G
etriebegehäuse ab, um

 die Rutschkupplung einzustellen. D
rehen Sie die 

Einstellm
utter m

it dem
 4-W

ege-Schlüssel im
 U

hrzeigersinn zum
 Festziehen 

und gegen den U
hrzeigersinn zum

 Lösen. Platzieren Sie das M
odell auf 

einem
 U

ntergrund m
it hoher Traktion, z. B. einem

 Teppich. Stellen Sie die 
Rutschkupplung so ein, dass Sie sie ungefähr 60 cm

 (zw
ei Fuß) hören, 

w
enn Sie aus dem

 Stand voll beschleunigen. (Lesen Sie m
ehr über die 

Rutschkupplung in der Leiste an der Seite.)

Zentrieren Ihres Servos
W

enn Sie das Servohorn von Ihrem
 Lenkservo abgenom

m
en haben oder der 

Servo zu Servicezw
ecken ausgebaut w

urde, m
uss der Servo erneut zentriert 

w
erden, bevor das Servohorn oder der Servo w

ieder installiert w
erden.

1.  Bauen Sie das Servohorn aus dem
 Lenkservo aus.

2.  Verbinden Sie den Lenkservo m
it Kanal 1 am

 Em
pfänger. Verbinden Sie den 

elektronischen G
eschw

indigkeitsregler (ESC) m
it Kanal 2. D

as w
eiße Kabel 

am
 Servo ist in Richtung der LED

 am
 Em

pfänger positioniert. 
3.  Schalten Sie den Sender ein. Stellen Sie sicher, dass die Batterien des Senders 

nicht entladen sind. 
4. Schalten Sie das TSM

 aus (siehe Seite 17).
5.  D

rehen Sie den Schalter für die Lenkungs-Trim
m

ung in die M
itte auf die 

Position “0“.
6.  Trennen Sie die M

otorkabel “A“ und “C“ (siehe Seite 12), um
 zu 

verhindern, dass der M
otor w

ährend der nächsten Schritte versehentlich 
anläuft. Verbinden Sie einen frisch geladenen Batterie-Pack m

it dem
 

G
eschw

indigkeitsregler und schalten sie den ESC ein (siehe Seite 18). 
D

ie Ausgangsw
elle des Servos w

ird autom
atisch in die m

ittlere Position 
springen. 

7. Installieren Sie das Servohorn an der Servo-Ausgangsw
elle. D

as Servohorn 
sollte in Richtung der Chassism

itte zeigen und rechtw
inklig zum

 
Servokörper sein.

8.  Ü
berprüfen Sie die Funktion des Servos, indem

 Sie das Lenkrad vor 
und zurück drehen, um

 sicherzustellen, dass der M
echanism

us korrekt 
zentriert w

urde und dass Sie gleichen H
ub in beiden Richtungen haben. 

Verw
enden Sie den Schalter für die Lenkungs-Trim

m
ung am

 Sender für die 
Feineinstellung des Servohorns, sodass Ihr M

odell gerade aus fährt, w
enn 

sich das Lenkrad in der M
ittelposition be"ndet. 

M
otor-

schrauben

Papier- 
streifen

E
IN

S
T
E
L
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Technische M
erkm

ale des 
Velineon 3500:

Typ:  
Bürstenlos ohne Sensoren

D
rehzahl / Spannung:

3.500 (10 Turns)

M
agnettyp: 

N
eodym

-M
agnete bei extrem

 
hohen Tem

peraturen gesintert
Anschlussart: 
3,5 m

m
 Stecker

Kabelgröße: 
2,05 m

m
 (12 G

auge)
N

ennleistung: 
200 A D

auerleistung
320 A Spitzenleistung
M

axim
ale D

rehzahl: 
50.000
D

urchm
esser: 

36 m
m

 (1,42”) (G
röße 540)

Länge:
55 m

m
 (2,165)

G
ew

icht:
262g (9,24oz)

D
er VXL-3s verfügt über einen 

Schutz bei blockiertem
 Rotor. 

D
er VXL-3s überprüft, um

 
sicherzustellen, dass der M

otor 
dreht.  W

enn der M
otor blockiert 

oder beschädigt ist, startet der 
ESC den Ausfallsicherungsm

odus, 
bis der M

otor w
ieder frei dreht. 

Verw
enden sie im

m
er 

M
otorbolzen m

it der richtigen 
Länge. D

ie Standard-
M

otorbolzen sind 3 x 8 m
m

. 
Zu lange M

otorbolzen können 
die Rotation des M

otors stören 
und interne Kom

ponenten des 
M

otors beschädigen.

Anziehen

Lockern
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LiPo-Batterien
LiPo-Batterien sind nur für fortgeschrittene Benutzer vorgesehen, die auf 
die Risiken der Verw

endung von LiPo-Batterien hingew
iesen w

urden. Es 
ist äußerst w

ichtig, dass Sie als Anw
ender auch säm

tliche Anw
eisungen 

der H
ersteller von Batterie und Ladegerät für sicheres Laden, Betrieb und 

Lagerung befolgen. Stellen Sie sicher, dass Sie verstanden haben, w
ie Sie 

Ihre LiPo-Batterien verw
enden m

üssen. M
ehr Inform

ationen "nden Sie unter 
Sicherheitshinw

eise und W
arnungen auf Seite 4.

Tem
peraturen und Kühlung 

Die Überw
achung der Tem

peratur w
ird das Leben der Batterien und des M

otors 
verlängern. Es gibt viele verfügbare O

ptionen, die Ihnen helfen, Tem
peraturen 

zu überw
achen und Ihre Kom

ponenten zu kühlen.

Tem
peratursensor

U
m

 die M
otortem

peratur genau zu überw
achen 

und ein Ü
berhitzen zu verm

eiden, kann ein 
Telem

etrie-Tem
peratursensor (Teilenr. 6523) 

am
 M

otor installiert w
erden. D

am
it w

ird die 
M

otortem
peratur kontinuierlich überw

acht, 
w

ährend Sie fahren. Versuchen Sie, die Tem
peratur 

Ihres M
otors im

 N
orm

alfall bei 93 °C (200 °F) zu 
halten. Falls notw

endig, erhöhen Sie den Luftstrom
 zum

 M
otor, indem

 Sie die 
Rückseite der Karosserie oder die W

indschutzscheibe ausschneiden.

Kühlkörper Lüfter
D

er VXL-3s ist m
it einem

 zusätzlichen Anschluss 
ausgestattet, über den ein zusätzlicher Lüfterkühler 
(Teilenr. 3340) angeschlossen w

erden kann. Ein 
zusätzlicher Lüfterkühler kann dazu beitragen, den 
VXL-3s bei H

ochstrom
-M

otoranw
endungen zu 

kühlen.

E
IN

S
T
E
L
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W
enn Sie w

eitere Fragen haben oder technische U
nterstützung benötigen, 

rufen Sie Traxxas unter:

1
-8

8
8

-T
R

A
X

X
A

S
 

(+1-888-872-9927) (nur innerhalb der U
SA) an.
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Ihr M
odell erfordert rechtzeitige W

artung, dam
it es in einem

 Top-Zustand 
bleibt D

ie folgenden Verfahren sollten sehr ernst genom
m

en w
erden.

U
ntersuchen Sie das M

odell auf o$ensichtliche Schäden oder Verschleiß: 
Achten Sie auf:
1. 

G
eknickte, gebogene oder beschädigte Teile 

2.   
Ü

berprüfen Sie, dass Räder und Lenkung nicht blockiert sind. 
3.   

Ü
berprüfen Sie die Funktion der Stoßdäm

pfer. 
4.   

U
ntersuchen Sie die Kabel auf ausgefranste Litzen und lose 

Verbindungen.
5.   

Ü
berprüfen Sie die H

alterungen des Em
pfängers, der Servos und  

des G
eschw

indigkeitsreglers.
6.   

Ü
berprüfen Sie, dass die Radm

uttern fest angezogen sind.
7.   

Ü
berprüfen Sie die Funktion des Funksystem

s, insbesondere den 
Zustand der Batterien.

8.   
Ü

berprüfen Sie das Chassis und die Aufhängung auf lose Schrauben.
9.  

D
er Lenk-Servo w

ird m
it der Zeit verschleißen. W

enn die Lenkung zu 
lose erfolgt, sollte der Lenkservo ersetzt w

erden.
10. 

Ü
berprüfen Sie die Zahnräder auf Abnutzung, gebrochene Zähne und 

Schm
utz zw

ischen den Zähnen. 
11. 

Ü
berprüfen Sie den Sitz der Rutschkupplung.

W
eitere regelm

äßige W
artungsarbeiten:

• 
Beläge der Rutschkupplung (Friktionsm

aterial): 
 

Bei norm
alem

 
G

ebrauch sollte sich 
das Friktionsm

aterial 
in der Rutschkupplung 
nur sehr langsam

 
abnutzen. W

enn die D
icke 

eines der Beläge nur noch 1,8 
m

m
 oder w

eniger beträgt, sollten 
Sie sie ersetzen. M

essen Sie die D
icke der 

Beläge m
it einer Schieblehre oder vergleichen 

Sie die D
icke m

it dem
 D

urchm
esser der m

it dem
 M

odell 
m

itgelieferten 1,5 m
m

 und 2,0 m
m

 Innensechskantschlüssel.

• 
Chassis: H

alten Sie das Chassis sauber von Schm
utz und Ruß. Ü

berprüfen 
Sie das Chassis regelm

äßig auf Beschädigungen.

• 
Lenkung: M

it der Zeit stellen Sie eventuell fest, dass die Lenkung 
etw

as lose funktioniert. Es gibt m
ehrere Kom

ponenten, die sich beim
 

Fahren abnutzen: der Servo-Saver (Teilenr. 6845), die W
inkelhebel-Lager 

(Teilenr. 5114), und die Spurstangenenden (Teilenr. 2742). Ersetzen 
Sie diese Kom

ponenten falls erforderlich, um
 die Toleranzen ab W

erk 
w

iederherzustellen. 

• 
M

otor: N
ach jeder 10-15. Fahrt sollten Sie den M

otor ausbauen, säubern 
und schm

ieren. U
m

 Zugang zu den Lagern zu erhalten, entfernen Sie die 
Kunststoffabdeckung m

it einem
 Finger oder hebeln Sie sie vorsichtig 

m
it einem

 Schraubendreher ab. U
m

 Korrosion zu verhindern und die 
m

axim
ale Lebensdauer der Lager zu gew

ährleisten, schm
ieren Sie die 

Lager m
it einem

 leichten Ö
l (erhältlich bei Ihrem

 H
ändler vor O

rt). D
as 

Befolgen dieser H
inw

eise w
ird die Lebensdauer des M

otors erhöhen und 
m

axim
ale Leistung sicherstellen. 

• 
Stoßdäm

pfer: Achten Sie darauf, dass alle Stoßdäm
pfer im

m
er m

it Ö
l 

gefüllt sind. Verw
enden Sie nur 100 %

 reines Silikon-Stoßdäm
pferöl, um

 
eine m

öglichst hohe Lebensdauer der D
ichtungen zu erzielen. W

enn Sie 
ein Auslaufen an der O

berseite des Stoßdäm
pfers feststellen, untersuchen 

Sie den D
eckel der Blase auf Zeichen einer Beschädigung oder Verzug 

aufgrund zu festen Anspannens. W
enn der Stoßdäm

pfer unten leckt, 
ist es an der Zeit, ihn auszutauschen. D

as Traxxas Austauschset für zw
ei 

Stoßdäm
pfer ist Teil 2362.  

• 
Aufhängung: U

ntersuchen Sie das M
odell regelm

äßig auf Anzeichen 
einer Beschädigung w

ie verbogene oder schm
utzige Aufhängungsstifte, 

verbogene Spannschrauben und jegliche Zeichen einer Belastung oder 
Verbiegung. Ersetzen Sie säm

tliche beschädigten Teile, bevor Sie m
it dem

 
M

odell fahren.

• 
Antriebsstrang: U

ntersuchen Sie den Antriebsstrang auf Anzeichen von 
Verschleiß w

ie abgenutzte Antriebsbügel, schm
utzige Achs-H

albw
ellen 

und andere ungew
öhnliche Störungen oder Blockierungen. W

enn ein 
U

-G
elenk auseinander springt, ist es an der Zeit, das Teil zu ersetzen. 

N
ehm

en Sie die G
etriebeabdeckung ab und untersuchen Sie die 

Zahnräder auf Abnutzung und überprüfen Sie, dass alle Schrauben fest 
angezogen sind. D

ie einzelnen Kom
ponenten w

ie erforderlich festziehen, 
reinigen oder ersetzen.

Lagerung
W

enn Sie das Fahren m
it dem

 M
odell beenden, blasen Sie es m

it 
D

ruckluft ab oder entfernen Sie anhaftenden Schm
utz m

it einem
 w

eichen 
M

alerpinsel.

N
ehm

en Sie die Batterien im
m

er aus dem
 M

odell, w
enn Sie es lagern. W

enn 
Sie das M

odell für einen längeren Zeitraum
 lagern, entnehm

en Sie auch die 
Batterien aus dem

 Sender.

Tragen Sie im
m

er 
Augenschutz, w

enn 
Sie m

it D
ruckluft oder 

Sprühreinigern und 
Schm

iersto$en arbeiten.

1
0

1
0
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Ihr Traxxas Sender verfügt über einen program
m

ierbaren 
M

ultifunktionsschalter, der für die Steuerung verschiedener Funktionen 
program

m
iert w

erden kann (ab W
erk auf Traxxas Stabilitätsm

anagem
ent (TSM

) 
eingestellt, siehe Seite 17). Zugri# auf das Program

m
ierungs-M

enü erhalten 
Sie durch D

rücken der Tasten M
enu und Set auf dem

 Sender. Achten Sie auf die 
Signale der LED. Eine Beschreibung der M

enüstruktur folgt auf  
Seite 31. Experim

entieren Sie m
it den Einstellungen und Funktionen,um

 zu 
sehen, ob Sie Ihr Fahrerlebnis verbessern können.  

Em
pfindlichkeit der Lenkung (Exponential)

D
er M

ultifunktionsschalter am
 TQ

i-Sender kann auch so program
m

iert 
w

erden, dass er die Em
pfindlichkeit der Lenkung (auch als Exponential 

bezeichnet) steuert. D
ie Standardeinstellung für die Lenkem

pfindlichkeit 
ist ”norm

al (kein Expo)“, w
obei der H

ebel ganz links in seinem
 Schaltw

eg 
steht. D

iese Einstellung ergibt eine lineare Servoreaktion: die Bew
egung 

des Lenkservos entspricht exakt Ihrer Eingabe am
 Lenkrad des Senders. 

W
enn Sie den Schalter von links im

 U
hrzeigersinn drehen, ergibt sich ein 

”negatives Exponential“ und die Lenkem
pfindlichkeit w

ird verringert, 
d. h. nahe bei der N

ullposition reagiert der Servo w
eniger stark und bei 

größerer Lenkbew
egung erhöht sich die Lenkem

pfindlichkeit. Je m
ehr 

Sie den Schalter drehen, desto ausgeprägter w
ird die Änderung in der 

Lenkbew
egung des Servos. D

er Begriff ”Exponential“ kom
m

t von diesem
 

Effekt. D
ie Lenkbew

egung des Servos verändert sich exponential im
 

Verhältnis zur Bew
egung am

 Lenkrad. D
er ”Exponential“-Effekt w

ird als 
Prozentzahl angezeigt - je größer die Zahl, desto größer der Effekt. D

ie 
Abbildungen unten verdeutlichen die Funktionsw

eise. 

Norm
ale Lenkem

pfindlichkeit (0 %
 

Exponential): In dieser Abbildung entspricht 
die Bew

egung des Lenkservos  (und dam
it 

auch die Lenkbew
egung der Vorderräder 

des M
odells) genau der Bew

egung am
 

Lenkrad. Zur besseren Illustration sind die 
Bereiche nicht m

aßstabsgetreu dargestellt.

Reduzierte Lenkem
pfindlichkeit 

(Negatives Exponential): W
enn Sie den 

M
ultifunktionsschalter im

 Uhrzeigersinn 
drehen, w

ird die Lenkem
pfindlichkeit 

des M
odells verringert. Beachten Sie, 

dass eine relativ  große Bew
egung am

 
Lenkrad in einer kleineren Bew

egung des 
Lenkservos resultiert. Je m

ehr Sie den 
Schalter drehen, desto ausgeprägter w

ird 
der Effekt. Verringerte Lenkem

pfindlichkeit 
kann hilfreich sein, w

enn Sie auf 
Untergründen m

it geringer Traktion, m
it 

Höchstgeschw
indigkeit oder auf Strecken  

fahren, in denen Sie beim
 Kurvenfahren 

leicht ins Rutschen kom
m

en und deshalb 
vorsichtige Lenkbew

egungen erforderlich 
sind. Zur besseren Illustration sind die Bereiche nicht m

aßstabsgetreu dargestellt.

G
as-Em

p"ndlichkeit (G
as-Exponential)

D
er M

ultifunktionsschalter kann auf die G
as-Em

p"ndlichkeit eingestellt 
w

erden. D
ie G

as-Em
p"ndlichkeit arbeitet nach dem

selben Prinzip w
ie die 

Lenkungsem
p"ndlichkeit, der E#ekt w

irkt sich jedoch auf den G
as-Kanal 

aus. Beein$usst w
ird nur das Vorw

ärtsfahren: D
er H

ebelw
eg für Brem

sen/
Rückw

ärtsfahren verbleibt linear, unabhängig von der Einstellung der G
as-

Em
p"ndlichkeit. 

Lenkungs Prozentsatz (doppelte Rate)
D

er M
ultifunktionsschalter kann so eingestellt w

erden, dass er den Betrag 
(Prozentanteil) der auf die Lenkung angew

andten Servobew
egung steuert. 

Vollständiges D
rehen des M

ultifunktions-Schalters im
 U

hrzeigersinn ergibt 
m

axim
alen Lenkhub. D

rehen des M
ultifunktions-Schalters gegen den 

U
hrzeigersinn verringert den Lenkhub (H

inw
eis: w

enn Sie den Schalter 
gegen den U

hrzeigersinn bis zum
 Anschlag drehen, w

ird die gesam
te 

Servobew
egung elim

iniert). Bedenken Sie, dass die Einstellungen für 
den Lenkungs-Endpunkt den m

axim
alen Lenkhub des Servos de"nieren. 

W
enn sie den Lenkungs-Prozentanteil auf 100 %

 einstellen (indem
 Sie 

den M
ultifunktionsschalter vollständig im

 U
hrzeigersinn drehen), w

ird 
sich der Servo den gesam

ten W
eg bis zu seinem

 gew
ählten Endpunkt 

zurücklegen, aber nicht darüber hinaus. Viele Rennfahrer stellen doppelte 
Rate ein, sodass Sie nur so viel Lenkhub haben, w

ie Sie für die engste 
Kurve der Strecke benötigen. So lässt sich das M

odell im
 restlichen Kurs 

einfacher fahren. D
ie Verringerung des Lenkhubs kann auch hilfreich 

sein, um
 ein M

odell auf Strecken m
it hoher Traktion leichter steuerbar zu 

m
achen und die Lenkbew

egung für ovale Strecken, auf denen keine großen 
Lenkbew

egungen erforderlich sind, zu lim
itieren. 

Brem
sen-Prozentanteil

D
er M

ultifunktionsschalter kann auch so program
m

iert w
erden, dass der 

in einem
 M

odell m
it N

itro-Antrieb den W
eg, den der Servo zum

 Brem
sen 

zurücklegt, steuert. Elektrische M
odelle haben keine servounterstütze Brem

se, 
die Funktion Brem

sen-Prozentanteil funktioniert jedoch genau gleich. D
rehen 

des M
ultifunktions-Schalters im

 Uhrzeigersinn ergibt m
axim

alen Brem
shub. 

D
rehen des M

ultifunktions-Schalters gegen den Uhrzeigersinn verringert 
den Brem

shub (H
inw

eis: W
enn Sie den Schalter bis zum

 Anschlag gegen den 
Uhrzeigersinn drehen, schalten Sie jegliche Brem

sfunktion aus).
G

as-Trim
m

ung
M

it der Einstellung des M
ultifunktions-Schalters zur Trim

m
ung des G

ashebels 
können Sie die N

ullposition des G
ashebels einstellen. So können Sie 

verm
eiden, dass das M

odell ungew
ollt beschleunigt oder brem

st, w
enn 

der H
ebel in der N

ullposition steht. H
inw

eis: Ihr Sender verfügt über einen 
Gas-Trim

m
ungs-Suchm

odus, um
 ungew

olltes W
egfahren zu verm

eiden. W
eitere 

Inform
ationen "nden Sie auf der Seite.

Zurück auf den Anfang:  
D

ie W
erkseinstellungen 

aufrufen
W

enn Sie Ihren TQ
i-Sender 

program
m

ieren, w
erden Sie 

vielleicht irgendw
ann das 

Bedürfnis haben, ganz von vorne 
anzufangen. Folgen Sie diesen 
einfachen Schritten, um

 den 
Sender auf W

erkseinstellungen 
zurückzusetzen:

1. Schalten Sie den Sender aus.
2. H

alten Sie M
EN

U
 und SET.

3. Schalten Sie den Sender ein.
4. Lassen Sie M

EN
U

 und SET los. 
D

ie LED
 am

 Sender w
ird RO

T 
blinken.

5. D
rücken Sie SET, um

 die 
Einstellungen zu löschen. 
D

ie LED
 w

ird konstant grün 
leuchten und der Sender ist 
auf die W

erkseinstellungen 
zurückgesetzt.

G
as-Trim

m
ungs-Suchm

odus
W

enn der M
ultifunktionsschalter auf 

G
as-Trim

m
ung eingestellt ist, speichert 

der Sender die Einstellung der G
as-

Trim
m

ung. W
enn der G

as-Trim
m

ungs-
H

ebel von der O
riginalstellung w

eg 
bew

egt w
ird, w

ährend der Sender 
ausgeschaltet ist oder w

ährend der 
Sender zur Steuerung eines anderen 
M

odells verw
endet w

urde, ignoriert 
der Sender die tatsächliche Position 
des Trim

m
ungs-H

ebels. D
adurch 

w
ird verm

ieden, dass das M
odell 

ungew
ollt losfährt. D

ie LED
 vorne 

am
 Sender w

ird schnell grün blinken 
und der G

as-Trim
m

ungs-H
ebel 

(M
ultifunktionsschalter) w

ird die 
Trim

m
ung nicht einstellen, bis er auf die 

gespeicherte O
riginalposition zurück 

bew
egt w

ird. U
m

 die G
as-Trim

m
ungs-

Steuerung w
iederherzustellen, drehen 

Sie den M
ultifunktionsschalter einfach 

in eine beliebige Richtung bis die LED
 

aufhört zu blinken. 
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Ausfallsicherung
Ihr Traxxas Funksystem

 
ist m

it einer eingebauten 
Ausfallsicherungsfunktion 
ausgestattet, die im

 Fall eines 
Signalverlusts den G

ashebel in die 
zuletzt gespeicherte N

ullposition 
zurück versetzt. D

ie LED
s am

 
Sender und am

 Em
pfänger w

erden 
schnell rot blinken.

T
Q
i A

N
L
E
IT

U
N

G
 F

Ü
R

 D
IE

 E
R

W
E
IT

E
R

T
E
N

 T
U

N
IN

G
-E

IN
S

T
E
L
L
U

N
G

E
N

Endpunkte von Lenkung und Beschleunigung
M

it dem
 TQ

i-Sender können Sie den Bew
egungsbereich des Servos (oder 

seinen “Endpunkt“) für die Bew
egung nach links und rechts (am

 Lenkungs-
Kanal) und den W

eg für das Beschleunigen/Brem
sen (am

 G
as-Kanal) 

individuell lim
itieren. D

am
it können Sie eine Feineinstellung des Servos 

vornehm
en, um

 ein Blockieren des Servos zu verhindern, falls der Servo 
das Lenk- oder G

asgestänge über seinen m
echanischen Anschlag hinaus 

bew
egt (im

 Fall eines N
itro-M

odells). D
ie Endpunkteinstellungen, die Sie 

w
ählen, ergeben die m

axim
ale Bew

egung des Servos. D
ie Funktionen 

Lenkungs-Prozentanteil oder Brem
sen-Prozentanteil überschreiben die 

Endpunkteinstellungen nicht. 

Sub-Trim
m

ung von Lenkung und G
as

D
ie Funktion Sub-Trim

m
ung w

ird verw
endet, um

 den N
ullpunkt des Lenk- 

oder Antriebsservos präzise einzustellen, für den Fall, dass die einfache 
Trim

m
ungseinstellung den Servo nicht exakt in die N

ullposition stellt. W
enn 

gew
ählt, erm

öglicht die Sub-Trim
m

ung eine feinere Einstellung der Position 
der Servo-Ausgangsw

elle und som
it eine präzise Einstellung der N

ullposition. 
Stellen Sie den Lenkungs-Trim

m
ungs-Schalter im

m
er auf die N

ullposition, 
bevor Sie die endgültige Einstellung (falls erforderlich) m

it der Funktion 
Sub-Trim

m
ung vornehm

en. W
enn die G

as-Trim
m

ung zuvor eingestellt w
urde, 

m
uss sie erneut auf N

ull program
m

iert w
erden, bevor die Feineinstellung m

it 
der Funktion Sub-Trim

m
ung vorgenom

m
en w

ird.

Einstellung sperren
N

achdem
 Sie alle diese Einstellungen vorgenom

m
en haben, m

öchten Sie 
eventuell den M

ultifunktionsschalter deaktivieren, dam
it niem

and Ihre 
Einstellungen verändern kann. D

ies ist besonders nützlich, w
enn Sie m

ehrere 
Fahrzeuge m

ir nur einem
 Sender m

ittels Traxxas Link™
 M

odellspeicher steuern.

M
ehrere Einstellungen und der M

ultifunktionsschalter
Es ist w

ichtig zu beachten, dass die m
it dem

 M
ultifunktionsschalter 

vorgenom
m

enen Einstellungen sich gegenseitig überlagern. W
enn Sie 

zum
 Beispiel den M

ultifunktionsschalter auf Lenkungs-Prozentanteil 
program

m
ieren und auf 50 %

 einstellen und anschließend den Schalter 
auf Lenkungs-Em

p"ndlichkeit program
m

ieren, w
ird sich der Sender an 

die Einstellung des Lenkungs-Prozentanteils „erinnern“. D
ie Einstellungen, 

die Sie an der Lenkungs-Em
p"ndlichkeit vornehm

en, w
erden auf den 

Lenkhub von 50 %
 angew

andt, den Sie zuvor eingestellt haben. G
enauso 

w
ird das D

eaktivieren des M
ultifunktions-Schalters zw

ar verhindern, dass 
w

eitere Einstellungen vorgenom
m

en w
erden können, die zuletzt gew

ählte 
Einstellung des M

ultifunktions-Schalters gilt aber nach w
ie vor.

LED
 Farbe / M

uster
N

am
e

H
inw

eise

G
rün leuchten

N
orm

aler Fahrm
odus

W
eitere Inform

ationen, w
ie Sie die Steuerung des Senders verw

enden, "nden Sie auf  
Seite 15.

Langsam
 rot (0,5 sec an / 0,5sec aus)

Verbinden
M

ehr Inform
ationen zum

 Verbinden "nden Sie auf Seite 16.

Schnell grün blinken (0,1 sec an / 0,15 sec aus)
G

as-Trim
m

ungs-Suchm
odus

D
rehen Sie den M

ultifunktionsschalter nach links oder rechts bis die LED
 aufhört zu 

blinken. M
ehr Inform

ationen "nden Sie auf Seite 28.

In m
ittlerer G

eschw
indigkeit rot blinken (0,25 sec an / 0,25 sec aus)

Alarm
 - geringe Batterieladung

Setzen Sie neue Batterien in den Sender ein M
ehr Inform

ationen "nden Sie auf Seite 13.

Schnell rot blinken (0,125 sec an / 0,125 sec aus)
Fehler beim

 Verbinden

Sender und Em
pfänger sind nicht m

ehr m
iteinander verbunden. Schalten Sie das System

 
aus und erneut an, um

 zum
 norm

alen Betrieb zurückzukehren. Finden Sie die U
rsache 

des Verbindungsfehlers (z. B. außerhalb des Funkbereichs, geringe Batterieladung, 
beschädigte Antenne).

Program
m

ierungsm
uster

Zählt die Zahlen aus (grün oder rot) und pausiert dann.
Aktuelle M

enüposition
M

ehr Inform
ationen "nden Sie im

 M
enübaum

.

8 M
al schnell grün

M
enüeinstellung akzeptiert 

(bei SET)

8 M
al schnell rot

M
enüeinstellung ungültig

Benutzer hat einen Fehler gem
acht, z. B. versucht ein gesperrtes M

odell zu löschen.

LED
 Farbe / M

uster
N

am
e

H
inw

eise

G
rün leuchten

N
orm

aler Fahrm
odus

W
eitere Inform

ationen, w
ie Sie die Steuerung des Senders verw

enden, "nden Sie auf Seite 15.

Langsam
 rot (0,5 sec an / 0,5sec aus)

Verbinden
M

ehr Inform
ationen zum

 Verbinden "nden Sie auf Seite 16.

Schnell rot blinken (0,125 sec an / 0,125 sec aus)
Ausfallsicherung / 
U

nterspannungserkennung

Perm
anente U

nterspannung im
 Em

pfänger löst den Ausfallsicherungsm
odus aus, dam

it 
noch genügend Leistung übrig bleibt, um

 den G
as-Servo zu zentrieren, bevor die Leistung 

kom
plett verloren geht.

x8x8

oder

S
E
N

D
E
R

 - L
E
D

 C
o
d
e
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E
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G
E
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 C
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D
er Traxxas Link M

odellspeicher ist eine exklusive, zum
 Patent angem

eldete 
Funktion des TQ

i-Senders. Jedes M
al, w

enn der Sender m
it einem

 neuen 
Em

pfänger verbunden w
ird, speichert er diesen Em

pfänger zusam
m

en m
it 

allen, diesem
 Em

pfänger zugew
iesenen Einstellungen. W

enn der Sender und 
irgendein verbundener Em

pfänger eingeschaltet w
erden, ruft der Sender 

autom
atisch die Einstellungen für diesen Em

pfänger ab. Sie m
üssen deshalb 

Ihr Fahrzeug nicht m
anuell aus einer Liste m

it M
odellspeichereinträgen 

ausw
ählen. 

M
odell sperren

Die Funktion Traxxas Link M
odellspeicher kann bis zu dreißig M

odelle (Em
pfänger) 

speichern. W
enn Sie einen einunddreißigsten Em

pfänger verbinden, w
ird der Traxxas 

Link M
odellspeicher den „ältesten“ Em

pfänger aus seinem
 Speicher löschen (also 

das M
odell, m

it dem
 Sie am

 längsten nicht m
ehr gefahren sind). Aktivieren der 

M
odellsperre sperrt den Em

pfänger im
 Speicher, sodass er nicht gelöscht w

erden kann.

Sie können auch m
ehrere TQi-Sender m

it dem
selben M

odell verbinden. So können 
Sie jeden Sender und jedes zuvor m

it ihm
 verbundene M

odell aus Ihrer Kollektion 
nehm

en, sie einfach einschalten und direkt losfahren. M
it dem

 Traxxas Link 
M

odellspeicher m
üssen Sie sich nicht m

erken, w
elcher Sender zu w

elchem
 M

odell 
gehört und Sie m

üssen auch nie ein M
odell aus einer Liste m

it M
odellspeichereinträgen 

ausw
ählen. Der Sender und der Em

pfänger m
achen es autom

atisch für Sie.

Um
 die M

odellsperre zu aktivieren:
1.  Schalten Sie den Sender und den Em

pfänger, den Sie sperren w
ollen, ein. 

2.  Drücken und halten Sie die Taste M
ENU. Lassen Sie die Taste los, w

enn die 
Status-LED grün blinkt.

3.  Drücken Sie dreim
al M

ENU. Die Status-LED w
ird w

iederholt vierm
al grün 

blinken.
4.  Drücken Sie die Taste SET. Die Status-LED w

ird in Einzelintervallen grün blinken. 
5.  Drücken Sie die Taste SET einm

al. Die Status-LED am
 Sender w

ird w
iederholt 

einm
al ROT blinken. 

6.  Drücken Sie einm
al die Taste M

ENU. Die Status-LED am
 Sender w

ird w
iederholt 

zw
eim

al ROT blinken. 
7.  Drücken Sie die Taste SET. Die LED w

ird schnell grün blinken. Der Speicher 
ist nun gesperrt. Drücken und halten Sie M

ENU, um
 zum

 norm
alen M

odus 
zurückzukehren. Hinw

eis: Um
 den Speicher zu entsperren, drücken Sie bei 

Schritt 5 zw
eim

al SET. Die LED w
ird schnell grün blinken, um

 anzuzeigen, dass 
das M

odell nicht m
ehr gesperrt ist. Um

 alle M
odelle zu entsperren, drücken Sie 

bei Schritt 6 zw
eim

al die Taste M
ENU und anschließend die Taste SET.

Um
 ein M

odell zu löschen:
Falls Sie ein M

odell, m
it dem

 Sie nicht m
ehr fahren, aus dem

 Speicher löschen m
öchten.

1.  Schalten Sie den Sender und den Em
pfänger, den Sie löschen w

ollen, ein. 
2.  Drücken und halten Sie die Taste M

ENU. Lassen Sie die Taste los, w
enn die 

Status-LED grün blinkt.
3.  Drücken Sie dreim

al M
ENU. Die Status-LED w

ird w
iederholt vierm

al grün 
blinken.

4.  Drücken Sie die Taste SET einm
al. Die Status-LED w

ird w
iederholt einm

al grün 
blinken. 

5.  Drücken Sie einm
al die Taste M

ENU. Die Status-LED w
ird w

iederholt zw
eim

al 
grün blinken. 

6.  Drücken Sie die Taste SET. Der Speicher ist nun zum
 Löschen vorbereitet. 

Drücken sie SET, um
 das M

odell zu löschen. Drücken und halten Sie M
ENU, um

 
zum

 norm
alen M

odus zurückzukehren. 
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H
inw

eis: D
er Sender ist w

ährend der 
Program

m
ierung “live“, sodass Sie Ihre Einstellungen 

in Echtzeit testen können, ohne den M
enübaum

 
verlassen zu m

üssen.

D
er M

enübaum
 zeigt, w

ie Sie durch die unterschiedlichen 
Einstellungen und Funktionen des TQ

i-Senders blättern. D
rücken 

und halten Sie M
EN

U, um
 den M

enübaum
 zu starten und 

verw
enden Sie die folgenden Befehle, um

 durch das M
enü zu 

blättern und O
ptionen auszuw

ählen. 

M
EN

Ü
:  

W
enn Sie ein M

enü aufrufen, beginnen Sie im
m

er 
oben. D

rücken Sie M
EN

U, um
 nach unten zu blättern. 

W
enn Sie das Ende des M

enübaum
s erreicht haben, 

gelangen Sie zurück nach oben, w
enn Sie erneut 

M
EN

U
 drücken.

EIN
STELLEN

:  D
rücken Sie SET, um

 sich innerhalb des M
enübaum

s 
zu bew

egen und O
ptionen auszuw

ählen. W
enn eine 

O
ption in den Speicher des Senders übertragen 

w
urde, blinkt die Status -LED

 schnell grün.
ZU

RÜ
CK:  

D
rücken Sie M

EN
U

 und SET, um
 im

 M
enübaum

 eine 
Ebene nach oben zu gelangen.

BEEN
D

EN
:  

D
rücken und halten Sie M

EN
U, um

 die 
Program

m
ierung zu verlassen.  

D
ie von Ihnen gew

ählten O
ptionen w

erden 
gespeichert.

ECH
O

:  
D

rücken und halten Sie die Taste SET, um
 die 

Funktion „Echo“ zu aktivieren. M
it der Funktion Echo 

können Sie sich Ihre aktuelle Position im
 M

enübaum
 

anzeigen lassen, falls Sie sich verloren haben. Zum
 

Beispiel: W
enn Sie sich aktuell bei Lenkungs-Kanal-

Endpunkteingabe be"nden, w
ird die LED

 zw
eim

al 
grün, einm

al grün und dann dreim
al rot blinken, w

enn 
Sie SET drücken. D

ie Funktion Echo ändert nicht Ihre 
Einstellungen und ändert nicht Ihre Position in der 
Program

m
sequenz. 

M
E
N

Ü
B

A
U

M

D
as folgende Beispiel erklärt, w

ie Sie eine Funktion im
 

M
enübaum

 aufrufen. In diesem
 Beispiel stellt der Benutzer den 

M
ultifunktionsschalter auf die Steuerung Lenkung %

 (D
oppelte Rate).

Zum
 Einstellen des M

ultifunktions-Schalters auf die Funktion STEUERUNG LENKUNG 
%

 (DOPPELTE RATE):
1. Schalten Sie den Sender ein.
2. Drücken und halten Sie M

ENU bis die grüne LED leuchtet. Sie wird in 
Einzelintervallen blinken.

3. Drücken Sie die Taste SET. Die rote LED wird in Einzelintervallen blinken, um
 

anzuzeigen, dass Em
p"ndlichkeit der Lenkung (Expo) ausgewählt wurde.

4. Zweim
al M

ENU drücken Die rote LED wird wiederholt dreim
al blinken, um

 
anzuzeigen, dass Steuerung Lenkung (%

) (Doppelte Rate) ausgewählt wurde.
5. SET drücken, um

 zu speichern.  Die grüne LED wird acht M
al schnell blinken, um

 
den Erfolg der Auswahl anzuzeigen.

6. Drücken und halten Sie M
ENU, um

 zum
 norm

alen M
odus zurückzukehren. 

D
ie W

erkseinstellungen aufrufen:

Sender AU
S

H
alten Sie 

M
EN

U
 und SET.

Sender EIN
Lassen Sie M

EN
U

 und SET los 
rote LED

 blinkt

D
rücken Sie einm

al die Taste 
M

EN
U

. D
ie LED

 am
 Sender 

w
ird w

iederholt doppelt 
RO

T blinken.

  D
rücken Sie SET, um

 die 
Einstellungen zu löschen. LED

 w
ird 

konstant grün leuchten Sender ist 
auf Vorgabew

ert zurück gestellt.

D
rücken Sie M

EN
U

  um
 durch die O

ptionen zu blättern. 
D

rücken Sie SET um
 eine O

ption auszuw
ählen.

D
rücken Sie M

EN
U

  um
 durch die O

ptionen zu blättern. 
D

rücken Sie SET um
 eine O

ption auszuw
ählen.

D
rücken Sie SET um

 eine O
ption auszuw

ählen.

Program
m

ierung starten
D

rücken und halten Sie 
M

EN
U

 drei Sekunden. 

Em
p"ndlichkeit der Lenkung (Expo)

Einm
al rot blinken

1

Elektrik
Einm

al rot blinken
1

Entsperren
Einm

al rot blinken
1

Servo-Um
kehr

Einm
al rot blinken

1

Servo-Um
kehr

Einm
al rot blinken

1

Löschen bestätigen
Einm

al rot blinken
1

M
ultifunktionsschalter

Einm
al grün blinken

1

Kanaleinstellung
Zw

eim
al grün blinken

2

M
odusausw

ahl
D

reim
al grün blinken

3

Traxxas-Link
Vierm

al grün blinken
4

Lenkung (Kanal 1)
Einm

al grün blinken
1

M
odell sperren

Einm
al grün blinken

1

Gas (Kanal 2)
Zw

eim
al grün blinken

2

M
odell löschen

Zw
eim

al grün blinken
2

Gas-Em
p"ndlichkeit (Expo)

Zw
eim

al rot blinken
2

N
itro

Zw
eim

al rot blinken
2

Sperren
Zw

eim
al rot blinken

2

Sub-Trim
m

ung
Zw

eim
al rot blinken

2

Sub-Trim
m

ung
Zw

eim
al rot blinken

2

Lenkungs-Prozentanteil (D
oppelte Rate)

D
reim

al rot blinken
3

Alle entsperren
D

reim
al rot blinken

3

Endpunkte
D

reim
al rot blinken

3

Brem
sen-Prozentanteil 

Vierm
al rot blinken

4

Endpunkte zurücksetzen
Vierm

al rot blinken
4

Gas-Trim
m

ung
Fünfm

al rot blinken
5

Schalter deaktiviert
Sechsm

al rot blinken
6

M
EN

U
 

drücken

M
EN

U
 

drücken

M
EN

U
 

drücken

SET 
drücken

SET 
drücken

SET 
drücken

SET 
drücken

SET 
drücken

SET 
drücken

SET 
drücken

D
rücken Sie SET, um

 die Richtung 
des Servos um

zukehren.

D
rücken Sie SET, um

 die Richtung 
des Servos um

zukehren.

D
rücken Sie SET, um

 die ab W
erk 

eingestellten Endpunkte w
ieder 

aufzurufen.

Endpunkte zurücksetzen
Vierm

al rot blinken
4

D
rücken Sie SET, um

 die ab W
erk 

eingestellten Endpunkte w
ieder 

aufzurufen.

Verw
enden Sie den Schalter, um

 
die Sub-Trim

m
ung einzustellen. 

D
rücken Sie SET, um

 zu speichern.

Verw
enden Sie den Schalter, um

 
die Sub-Trim

m
ung einzustellen. 

D
rücken Sie SET, um

 zu speichern.

Verw
enden Sie das Lenkrad 

für die Einstellung D
rehen Sie 

nach rechts in die gew
ünschte 

Endposition und drücken Sie SET, um
 zu speichern. D

rehen Sie 
nach links in die gew

ünschte Endposition und drücken Sie SET, 
um

 zu speichern. Zurücksetzen auf m
axim

alen H
ub: Lassen Sie alle 

Steuerungselem
ente los und drücken Sie SET.

Endpunkte
D

reim
al rot blinken

3
Schalter verw

enden, um
 

Einstellung vorzunehm
en. Zum

 
gew

ünschten Endpunkt zurück 
ziehen und SET drücken, um

 zu speichern. N
ach vorne zum

 
gew

ünschten Endpunkt drücken und SET drücken, um
 zu speichern.  

Zurücksetzen auf m
axim

alen H
ub: Lassen Sie alle 

Steuerungselem
ente los und drücken Sie SET.

SET 
drücken

Torque Control*
Siebenm

al rot blinken
7

TSM
Achtm

al rot blinken
8M

EN
U

 drücken

M
EN

U
 drücken

M
EN

U
 

drücken

D
ie Funktion Torque Control ist speziell für die Verw

endung m
it dem

 Strom
versorgungssystem

 im
 Traxxas Funny Car Race Replica (M

odellnum
m

er 6907) vorgesehen.
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M
ultifunktionsschalter auf 

die Funktion LEN
KU

N
G

S-
EM

PFIN
G

LICH
KEIT (Expo) 

program
m

ieren

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
SET drücken, um

 zu bestätigen. 
grüne LED

 blinkt (8 M
al)

 
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

M
ultifunktionsschalter 

auf die Funktion G
AS-

EM
PFIN

D
LICH

KEIT (Expo) 
program

m
ieren

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
M

EN
U

 drücken, um
 zu bestätigen 

rote LED
 blinkt (2 M

al)

 
SET drücken, um

 auszuw
ählen. 

grüne LED
 blinkt (8 M

al)
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

M
ultifunktionsschalter auf 

die Funktion LEN
KU

N
G

 
D

O
PPELTE RATE (%

) 
program

m
ieren

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
Zw

eim
al M

EN
U

 drücken 
rote LED

 blinkt (3 M
al)

 
SET drücken, um

 auszuw
ählen. 

grüne LED
 blinkt (8 M

al)
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

M
ultifunktionsschalter auf 

die Funktion BREM
SEN

 
PRO

ZEN
TA

N
TEIL (%

) 
program

m
ieren

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
M

EN
U

 3 M
al drücken 

rote LED
 blinkt (4 M

al)

 
SET drücken, um

 auszuw
ählen. 

grüne LED
 blinkt (8 M

al)
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

M
ultifunktionsschalter auf 

die Funktion  
G

A
S-EM

PFIN
D

LICH
KEIT  

(Expo) program
m

ieren

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
M

EN
U

 4 M
al drücken 

rote LED
 blinkt (5 M

al)

 
SET drücken, um

 auszuw
ählen. 

grüne LED
 blinkt (8 M

al)
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

M
ultifunktionsschalter 

einstellen bis die LED
 konstant 

grün leuchtet. 

D
en M

ultifunktionsschalter  
SPERREN

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
M

EN
U

 5 M
al drücken 

rote LED
 blinkt (6 M

al)

 
SET drücken, um

 zu sperren. 
grüne LED

 blinkt (8 M
al)

M
EN

U
 drücken/halten 

zurück zum
 norm

alen M
odus

U
m

 die Richtung des 
Servos um

zukehren
 

M
EN

U
 drücken/halten 

grüne LED
 blinkt

 
M

EN
U

 drücken
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

SET drücken 
grüne LED

 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
SET drücken, um

 die Richtung 
des Servos um

zukehren.
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

U
m

 die SU
B-TRIM

M
U

N
G

 
des LEN

KU
N

G
S-Servos 

einzustellen

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
M

EN
U

 drücken
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

grüne LED
 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
M

EN
U

 drücken 
rote LED

 blinkt (2 M
al)

M
ultifunktionsschalter verw

enden,  
um

 die N
ullposition einzustellen 

  
SET drücken 

um
 die Position zu speichern.

M
EN

U
 drücken/halten 

zurück zum
 norm

alen M
odus

U
m

 die EN
D

PU
N

KTE 
des LEN

KU
N

G
S-Servos 

einzustellen

  
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
M

EN
U

 drücken  
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

grüne LED
 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
Zw

eim
al M

EN
U

 drücken
rote LED

 blinkt (3 M
al)

 
  

Lenkrad drehen, um
 den 

gew
ünschten H

ub nach links 
und rechts auszuw

ählen.

 
SET drücken 

um
 jede Position zu speichern

Lenkrad drehen, 
um

 die Einstelllungen zu testen.

 
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

 SET drücken 
und Schritte 6 - 8 w

iederholen.

U
m

 die EN
D

PU
N

KTE 
des LEN

KU
N

G
S-Servos 

auf den Vorgabew
ert 

zurückzusetzen

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
M

EN
U

 drücken  
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

grüne LED
 blinkt

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
M

EN
U

 3 M
al drücken

rote LED
 blinkt (4 M

al)

 
SET drücken 

um
 die Endpunkte 

zurückzusetzen

M
EN

U
 drücken/halten 

zurück zum
 norm

alen M
odus

U
m

 die Richtung des G
A

S-
Servos U

M
ZU

KEH
REN

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
M

EN
U

 drücken
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

grüne LED
 blinkt

 
M

EN
U

 drücken
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
SET drücken, um

 die Richtung 
des Servos um

zukehren.
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

U
m

 die SU
B-TRIM

M
U

N
G

 
des G

A
S-Servos 

einzustellen
 

M
EN

U
 drücken/halten 

grüne LED
 blinkt

 
M

EN
U

 drücken
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

grüne LED
 blinkt

 
M

EN
U

 drücken
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
M

EN
U

 drücken 
rote LED

 blinkt (2 M
al)

M
ultifunktionsschalter 

verw
enden, um

 die N
ullposition 

einzustellen 

 
SET drücken 

um
 die Position zu speichern.

M
EN

U
 drücken/halten 

zurück zum
 norm

alen M
odus

U
m

 die EN
D

PU
N

KTE des 
G

A
S-Servos einzustellen

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
M

EN
U

 drücken  
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

grüne LED
 blinkt

 
M

EN
U

 drücken  
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
Zw

eim
al M

EN
U

 drücken 
rote LED

 blinkt (3 M
al)

  
G

ashebel zum
 Einstellen des 

m
axim

alen H
ubs für G

as oder 
Brem

se verw
enden

 
 

D
rücken Sie SET, um

 zu speichern.
Schalter zum

 Testen verw
enden

 
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

  SET drücken 
und Schritte 7 - 9 w

iederholen

U
m

 die EN
D

PU
N

KTE 
des G

A
S-Servos auf 

die Vorgabew
erte 

zurückzustellen

 
M

EN
U

 drücken/halten 
grüne LED

 blinkt

 
M

EN
U

 drücken  
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

grüne LED
 blinkt

 
M

EN
U

 drücken
grüne LED

 blinkt (2 M
al)

 
SET drücken 

rote LED
 blinkt

 
M

EN
U

 3 M
al drücken 

rote LED
 blinkt (4 M

al)

  
SET drücken 

grüne LED
 blinkt (8 M

al)
M

EN
U

 drücken/halten 
zurück zum

 norm
alen M

odus

F
O

R
M

E
L
N

 D
E
S

 M
E
N

Ü
B

A
U

M
S

Um
 Funktionen auszuw

ählen und Einstellungen am
 TQi-Sender 

vorzunehm
en, ohne den M

enübaum
 zu referenzieren, schalten Sie Ihren 

Sender ein, "nden Sie die Funktion, die Sie einstellen w
ollen, in der linken 

Spalte und befolgen Sie einfach die entsprechenden Schritte. 

Schalten Sie Ihren
Sender im

m
er zuerst ein.

11
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D
ie Traxxas-Link-

Kabellos-M
odul w

ird 
separat verkauft (Teilenr. 
6511). D

ie Anw
endung 

Traxxas Link ist im
 Apple 

App Store für die m
obilen 

G
eräte iPhone, iPad, 

oder iPod touch, und ist 
auf G

oogle Play für die 
m

obilen G
eräte Android 

erhältlich. iPhone, iPad,  
iPod touch, und  Android-
G

erät sind im
 Lieferum

fang 
der Traxxas-Link-Kabellos-
M

odul nicht enthalten.

M
ehr Inform

ationen über 
die Traxxas-Link-Kabellos-
M

odul und die Anw
endung 

Traxxas Link "nden Sie auf 
Traxxas.com

.

P
R

O
G

R
A
M

M
IE

R
U

N
G

 IH
R

E
S

 T
Q

i S
E
N

D
E
R

S
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IT
 

IH
R

E
M
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P
P
L
E
 iP

H
O

N
E
, iP

A
D

, iP
O

D
 T

O
U

C
H

, O
D

E
R

 
IH

R
 A

N
D

R
O

ID
-G

E
R

Ä
T

D
ie Traxxas Link™

 Kabellos-M
odul (Teilenr.  

6511 - separat verkauft) für den TQ
i-Sender ist 

in w
enigen M

inuten installiert. Es verw
andelt 

Ihr Apple® iPhone®, Ihr iPad®, Ihren iPod 
touch®, oder Ihr Android™

-Gerät in ein 
leistungsfähiges Einstellungsw

erkzeug, 
m

it dem
 Sie das Program

m
ierungssystem

 
Ihres Senders m

it Tasten und LED
s m

it einer 
intuitiven, hochau$ösenden, gra"schen 
Vollfarb-Benutzerschnittstelle ersetzen können. 

Traxxas-Link
D

ie leistungsstarke Traxxas Link App (im
 Apple App Store℠

 oder auf G
oogle 

Play™
 verfügbar) gibt Ihnen die volle Kontrolle über den Betrieb und das 

Tuning Ihres Traxxas M
odells m

it atem
beraubender G

ra"k und absoluter 
Präzision. Installieren Sie Traxxas-Link-Telem

etriesensoren an Ihrem
 M

odell und 
Traxxas-Link zeigt Ihnen in Echtzeit die G

eschw
indigkeit, D

rehzahl, Tem
peratur 

und Batteriespannung in brillanter G
ra"k an.

Intuitive iPhone, iPad, iPod touch, 
und Android Schnittstelle
Traxxas Link m

acht es 
einfach, die leistungsstarken 
Einstellungsoptionen zu 
lernen, zu verstehen und 
einzusetzen. Kontrollieren Sie 
Fahre#ekte, w

ie zum
 Beispiel 

TSM
 U

nterstützungsverhältnis, 
Beispiel Lenkung, 
Beschleunigungsem

p"ndlichkeit, 
Lenkverhältnis, Brem

sstärke und 
G

astrim
m

ung durch einfaches 
Berühren und Verschieben von 
Schiebereglern auf dem

 Bildschirm
.

Echtzeit-Ü
bertragung von 

Telem
etriedaten

W
enn Sie Ihr M

odell m
it Sensoren 

ausrüsten, w
ird das Traxxas-Link 

Arm
aturenbrett m

it Leben erfüllt 
und zeigt G

eschw
indigkeit, 

Batteriespannung, D
rehzahl 

und Tem
peratur an. Stellen Sie 

W
arngrenzen für M

axim
a, M

inim
a 

und D
urchschnittsw

erte ein und 
zeichnen Sie diese auf. Benutzen 
Sie die Aufnahm

efunktion, um
 

Ihre Arm
aturenbrettanzeige m

it 
G

eräuschen aufzunehm
en, so 

dass Sie sich voll und ganz aufs 
Fahren konzentrieren können und keinen H

öhepunkt verpassen.

Verw
alten Sie bis zu 30 M

odelle 
m

it Traxxas-Link
D

as TQ
i Funksystem

 erkennt 
autom

atisch, m
it w

elchen 
Fahrzeugen es synchronisiert 
ist und w

elche Einstellung für 
jedes von bis zu 30 M

odellen 
benutzt w

urde. Traxxas-Link 
bietet eine visuelle Schnittstelle, 
um

 die M
odelle zu benennen, 

ihre Einstellungen zu bearbeiten, 
Pro"le hinzuzufügen und sie zu 
speichern. W

ählen Sie einfach 
ein M

odell und einen beliebigen 
zuvor verbundenen Sender, schalten Sie sie ein und der Spaß kann beginnen.

Apple, das Apple Logo, iPhone, iPad, und iPod touch sind in den U
SA und in anderen Ländern eingetragene M

arken der Apple Inc.  
App Store ist eine Dienstleistungsm

arke der Apple Inc. Android und G
oogle Play sind M

arken der G
oogle Inc.

Tippen und Schieben Sie um
 TSM

, 
Tippen und Schieben Sie um

 TSM
, 

Lenkungsem
pfindlichkeit, G

aseinstellung, 
Lenkungsem

pfindlichkeit, G
aseinstellung, 

Brem
skraftverteilung und m

ehr einzustellen!
Brem

skraftverteilung und m
ehr einzustellen!

D
as anpassbare Traxxas-Link-Arm

aturenbrett zeigt 
D

as anpassbare Traxxas-Link-Arm
aturenbrett zeigt 

D
aten für D

rehzahl, G
eschw

indigkeit, Tem
peratur 

D
aten für D

rehzahl, G
eschw

indigkeit, Tem
peratur 

und Spannung in Echtzeit an. 
und Spannung in Echtzeit an. 

M
odellspeicher Traxxas Link vereinfacht die 

M
odellspeicher Traxxas Link vereinfacht die 
O

rganisation Ihre Fahrzeugsam
m

lung.
O

rganisation Ihre Fahrzeugsam
m

lung.
Kom

patibel m
it:

iPod touch (5. G
eneration oder höher)

iPad m
ini 

iPad Pro

iPad 2
iPad Air 
iPhone 4s (oder höher)
Android 4.4 (oder höher)
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